
 

  
 

 

19. Wahlperiode 
 

Plenar- und Ausschussdienst 

 

 

 

 

Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Kultur und Europa  

  

7. Sitzung 

9. Mai 2022 

 

  

Beginn: 14.03 Uhr  

Schluss: 16.12 Uhr  

Vorsitz: Frau Abg. Laura Neugebauer (GRÜNE) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Senat wird durch Herrn Senator Dr. Lederer (KultEuropa), Herrn Staatssekretär 

Dr. Wöhlert (SenKultEuropa) und Herrn Staatssekretär Woop (SenKultEuropa) vertreten. 

 

Der Ausschuss stimmt einvernehmlich einer Live-Übertragung der Sitzung auf der Website 

des Abgeordnetenhauses zu. Auch dem Vorschlag, die Aufnahme nachträglich auf der Websi-

te der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, wird einvernehmlich zugestimmt. Des Weite-

ren werden den Medienvertreterinnen und -vertretern einvernehmlich Bild- und Tonaufnah-

men gestattet.  
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/0200 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 

(Haushaltsgesetz 2022/2023 – HG 22/23) 

Hier: Einzelplan 08 (SenKultEuropa) und  

Einzelplan 12 Kapitel 1250: MG 08 – 

Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für 

Kultur und Europa (Einnahmen und Ausgaben) 

sowie Einzelplan 27 Kapitel 2708: Aufwendungen 

der Bezirke – Kultur und Europa 

(auf Drucksache 19/0200-Anlage) 

 

– 2. Lesung – 

0061 

KultEuro 

Haupt(f) 

In die Beratung zu Punkt 1 der Tagesordnung werden folgende Sammelvorlagen und Wirt-

schaftspläne einbezogen: 

 

–  Sammelvorlage SenKultEuropa  

– II VSt – vom 22.04.2022 

Beantwortung der Berichtsaufträge aus der 1. 

Lesung des Ausschusses für Kultur und Europa 

Haushaltsberatung 2022/2023 – Ausschuss KultEuro 

Einzelplan 08 

0061-01 

KultEuro 

–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 22.12.2021 

Rote Nummer 0107 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur:  

MG 02 Bühnen und Tanz  

Kapitel 0820 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Leistungen an die Kirchen, Religions- und 

Weltanschauungsgemeinschaften 

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-A 

KultEuro 

  hierzu:  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-01-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0062-v.pdf
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  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 03.03.2022 

Rote Nummer 0107 F 

Wirtschaftsplan 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur 

MG 02 – Bühnen und Tanz 

Titel 68225 – Friedrichstadt-Palast 

Betriebsgesellschaft mbH 

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-G 

KultEuro 

–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 22.12.2021 

Rote Nummer 0107 A 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur:  

MG 02 Oper  

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-B 

KultEuro 

–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 23.12.2021 

Rote Nummer 0107 B 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Kultur:  

MG 02 Bühnen und Tanz  

Kapitel 0840 – Denkmalschutz und Denkmalpflege 

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-C 

KultEuro 

–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 22.12.2021 

Rote Nummer 0107 C 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur:  

MG 03 Museen, Gedenkstätten und 

Erinnerungskultur / ohne MG  

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-D 

KultEuro 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-G-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-B-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-C-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-D-v.pdf
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–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 22.12.2021 

Rote Nummer 0107 D 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur:  

MG 04 Musik (Chöre, Orchester und freie 

Musikszene) / ohne MG  

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-E 

KultEuro 

–  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pa – vom 22.12.2021 

Rote Nummer 0107 E 

Wirtschaftspläne 2022/2023 

Kapitel 0810 – Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa – Kultur:  

MG 05 Förderung der Bildenden Kunst  

MG 06 Förderung der Literatur und Bibliotheken  

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-F 

KultEuro 

Darüber hinaus beschließt der Ausschuss einvernehmlich, den  

 

  Bericht SenKultEuropa – SE 1 Pu – vom 01.04.2022 

Rote Nummer 0234 

Wirtschaftsplan 2022/2023 

Kulturraum Berlin GmbH 

gemäß Auflage A. 6 – Drucksache 18/2400 zum 

Haushalt 2020/21 

0061-H 

KultEuro 

ebenfalls in die Beratung mit einzubeziehen. 

 

An die Mitglieder des Ausschusses für Kultur und Europa sowie die Senatsverwaltung für 

Kultur und Europa wurde vorab eine Synopse verteilt, in der  

sämtliche in der 1. Lesung beschlossenen Berichtsaufträge bzw. zurückgestellten Titel, die 

eingegangenen Berichte der Senatsverwaltung für Kultur und Europa sowie die zur 2. Lesung 

eingereichten Änderungsanträge aller Fraktionen aufgeführt sind. Die Synopse liegt in der 

Sitzung auch als Tischvorlage vor und ist – ergänzt um die in der Sitzung zu den einzelnen 

Titeln gefassten Beschlüsse – als Anlage beigefügt. Die Synopse wurde zur Sicherstellung der 

verfassungsrechtlich vorgegebenen Öffentlichkeit auch auf der Homepage des Abgeordneten-

hauses zum Vorgang – 0061 – hochgeladen. 

 

Im Rahmen der Generalaussprache nehmen für ihre Fraktionen Stellung: Herr Abg. Dr. Juhn-

ke (CDU), Frau Abg. Kühnemann-Grunow (SPD), Herr Abg. Brousek (AfD), Frau Abg.  

Billig (GRÜNE), Frau Abg. Dr. Kahlefeld (GRÜNE), Herr Abg. Kluckert (FDP) und Frau 

Abg. Dr. Schmidt (LINKE). 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-E-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0061-F-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/Kulteuro/vorgang/k19-0070-v.pdf
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Im Verlauf der Einzelplanberatung nimmt Herr Senator Dr. Lederer (KultEuropa) zu den Be-

richtsaufträgen des Ausschusses und den Änderungsanträgen der Fraktionen Stellung und 

beantwortet Fragen der Mitglieder. 

 

Im Anschluss an die Beratungen zu den einzelnen Titeln – deren Ergebnisse der Anlage zu 

entnehmen sind – stellt die Vorsitzende fest, dass die in der 1. Lesung  

beschlossenen Berichtsaufträge mit den von der Senatsverwaltung für Kultur und Europa vor-

gelegten Berichten sowie den in der Sitzung erfolgten mündlichen Erläuterungen erledigt 

sind. 

 

Hiernach beschließt der Ausschuss in der Schlussabstimmung,  

 

dem Hauptausschuss die Annahme des Einzelplans 08 und des Einzelplans 12, Kapi-

tel 1250, MG 08 sowie des Einzelplans 27, Kapitel 2708, mit den beschlossenen Än-

derungen (siehe Anlage sowie die Stellungnahme an den Hauptausschuss) zu emp-

fehlen. 

 

(mehrheitlich mit SPD, GRÜNE und LINKE gegen CDU, AfD und FDP) 

 

Punkt 1 der Tagesordnung, Vorgänge Nr. 0061 und 0061-01 sowie 0061-A bis 0061-H, wird 

abgeschlossen. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (8.) Sitzung findet am 30. Mai 2022 statt. 

 

 

 

 

 

Die Vorsitzende 

 

 

 

Laura Neugebauer 

Der Schriftführer 

 

 

 

Sven Rissmann 
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Anlage zum Beschlussprotokoll der 7. Sitzung des Ausschusses für Kultur und Europa am 9. Mai 2022

Synopse der aufgerufenen Titel, der Berichte der Senatsverwaltung für Kultur und Europa,

der Änderungsanträge der Fraktionen sowie der hierzu gefassten Beschlüsse

Vorbemerkung:
Sofern sich unter der jeweiligen laufenden Nummer keine Bemerkung befindet, wurde der unter der laufenden Nummer aufgeführte Bericht vom Ausschuss nach Aussprache
zur Kenntnis genommen und die in der ersten Lesung angehaltenen Titel als erledigt erklärt (siehe jeweils das Inhaltsprotokoll).

[Hinweis: Alle verzeichneten Ansätze verstehen sich in EURO.]

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Kapitelübergreifende Berichtsanträge

1. Corona und Kultur Bitte um Überblick über Pandemieeindämmungsmaßnahmen und Hilfs-
programme für die Kultur.

Koalition Nr. 1

2. (Pandemie-) Resili-
ente Kulturveran-
staltungen und Kul-
turgroßveranstaltun-
gen

Bitte um Überblick über die Planung von Großveranstaltung. Welcher
Art ist die Abstimmung der Kulturverwaltung mit SenWiEnBe, Sen-
Sport, Visit Berlin, Berlin Partner, IHK? Ist der Aufbau von PCR-
Teststrecken für Kulturveranstaltungen und für Clubs geplant?
Bitte um Überblick über den Kultursommer. Wo und mit welchen Mit-
teln ist der stadtweite Kultursommer (zusätzlich zu HH-Titel
68569/konsumtive Zwecke) veranschlagt? Welche Verwaltungsstruktur
ist für den Kultursommer vorgesehen? Gibt es Pläne, Mittel zur Verste-
tigung und Förderung freier Graffiti-Kunst zur Verfügung zu stellen?
Gibt es Planungen, die (Open-Air-)Kinos in den Kultursommer zu in-
tegrieren?

Koalition Nr. 2

Anlage zum Beschlussprotokoll KultEuro 19/07
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
3. Bauliche Maßnah-

men im Bereich
Kultur/ Gesamt-
überblick

Bitte um Übersicht über die für 2022 und 2023 zur Verfügung stehen-
den Mittel für Baumaßnahmen im Bereich Kultur. Bitte um Überblick
über den Sanierungs- und Modernisierungsbedarf der landeseigenen
Kultureinrichtungen. Bei welchen Bau- und Sanierungsvorhaben arbei-
tet die Kulturverwaltung mit dem Bund zusammen und bei welchen ist
eine Kooperation geplant?

Koalition Nr. 3

4. a) Arbeitsraumpro-
gramm, Atelierpro-
gramm, Kulturraum
GmbH

Bitte um Gesamtübersicht über alle Titel, die Arbeitsräume betreffen
(Anmietung, Investition, Management). Bitte um Übersicht über Verla-
gerung innerhalb der Titel mit Erläuterung
Wie ist der aktuelle Stand des Arbeitsraumprogramms? Wie viele Ar-
beitsräume sind derzeit im Besitz des Landes, wie viele Arbeitsräume
werden angemietet? Wie viele Arbeitsräume sind voraussichtlich 22/23
nutzbar? Bitte um Aufschlüsselung, die den Standort verzeichnet. Bitte
um Gesamtübersicht über alle Titel, die die Kulturraum GmbH betref-
fen. In welchen Titeln finden hierzu Verlagerungen statt und warum?
Bitte um Organigramm der Kulturraum GmbH.

Koalition Nr. 4

b) Arbeitsraumpro-
gramm, Atelierpro-
gramm, Kulturraum
GmbH

Bitte um Gesamtübersicht über alle Titel, die Arbeitsräume betreffen
(Anmietung, Investition, Manage)
Bitte um Übersicht über Verlagerung innerhalb der Titel mit Erläute-
rung.
Bitte um Organigramm der Kulturraum GmbH

FDP Teil Nr. 4 (ge-
meinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 4 a)
und b))

5. Gleichstellung,
Diversität und In-
klusion

Wie wird die Umsetzung des Landesgleichstellungsgesetzes (LGG), des
Landesantidiskriminierungsgesetzes (LADG), des Landesgleichberech-
tigungsgesetzes
(LGBG) und Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) im Be-
reich der Kultur gesichert und verbessert? Bitte um Übersicht über die
geplanten Maßnahmen. Wie soll die Künstlerinnenförderung verbessert
werden? Welche Maßnahmen sind in Rücksicht auf die alternde Gesell-
schaft geplant? Welche Maßnahmen im Diversitätsfonds sind bisher
umgesetzt und was ist konkret für 2022/2023 geplant?

Koalition Nr. 5
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
6. Gute Arbeit in der

Kultur
Wie hoch sind die Gesamtmittel, die zur sozial gerechten Finanzierung
guter Arbeit im Kulturbereich veranschlagt sind (Tariferhöhungen,
Mindestlöhne, Mindesthonorare)? Bitte gesondert und in Jahresscheiben
ausweisen. Wie hoch ist der Anteil für die Einrichtungen der freien
Szene? Welche Maßnahmen sind im unter 0810/68573 genannten
FABIK-Programm zur Entwicklung von Honoraruntergrenzen geplant?
Wie viele Stiftungen und Tochterunternehmen von Stiftungen sind tarif-
lich nicht erfasst? Welche Kosten entstehen, wenn die nicht erfassten
Stiftungen und Tochterunternehmen ins Tarifwerk eingestellt werden
und welche Kosten sind dafür zurückgestellt/veranschlagt?
Wie weit hat die Erhöhung des Landesmindestlohns Auswirkungen auf
die Titel? Wie viele profitieren von der Erhöhung und ist dies schon
eingeplant?
Wie hoch sind die Kosten für die Reinigung der Gebäude durch Fremd-
kräfte? Wie hoch sind die Kosten der Tagesreinigung?

Koalition Nr. 6

7. Bibliotheken, BEPL Bitte um Übersicht der Bezirklichen Kulturangebote: Wie wird die Bib-
liotheksentwicklungsplanung (BEPL) umgesetzt/geplant? (VÖBB +
Plafonds) Bitte um Erläuterung aktueller Entwicklungen. Bitte um Dar-
stellung der Maßnahmen, die im Rahmen der Bibliotheksentwicklungs-
planung bisher umgesetzt sind und der Maßnahmen, die für 2022/23
geplant sind. Mit Kostenaufschlüsselung.

Koalition Nr. 7

8. a) Koloniale Vergan-
genheit

Bitte um Darstellung aller Maßnahmen und Projekte zum Thema „kolo-
niale Vergangenheit“, zur Auseinandersetzung mit „postkolonialer Ge-
genwart“ und zur De-Kolonisierung.

Wie viel Prozent der Mittel für Erinnerungskultur werden für das The-
ma Kolonialismus aufgewendet?

Welche Kulturinstitutionen setzen sich zudem mit den genannten The-
men künstlerisch auseinander?

AfD Nr. 8
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
b) Kolonialis-

mus/Dekolonialisier
ung

Zusammenstellung aller Mittel für Kolonialismus/Dekolonialisierung FDP Teil Nr. 8 (ge-
meinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 8 a)
und b))

9. Tanz Zusammenstellung aller Mittel für den Tanz FDP Nr. 9

10. Christliche Kirchen Wie viele öffentliche Mittel werden für den Erhalt kirchlichen Archiv-
guts und kirchlicher Sammlungen bereitgestellt?

Wie viele öffentliche Mittel werden für die Sanierung christlicher Kir-
chen bereitgestellt?

Wie viele öffentliche Mittel werden für das kulturelle Leben in christli-
chen Kirchen bereitgestellt?

AfD Nr. 10

11. Ehrengräber und
Friedhöfe

1. Welche Mittel in welcher Gesamthöhe sind für die Pflege und den
Erhalt von Ehrengräbern im Land Berlin eingeplant?

2. Welche Mittel in welcher Gesamthöhe sind für die Grabmalpflege im
Land Berlin vorgesehen?

AfD Nr. 11

Kapitel 0800 – Politisch-Administrativer Bereich und Service

12.  S. 11 0800 übergrei-
fend

Welche besonderen Schwerpunkte bildet der Senat im Rahmen dieses
Haushaltsplanentwurfes, um in der Koalitionsvereinbarung vorgesehe-
nen Leitlinien und Visionen zu realisieren?

CDU Nr. 12

13.  S. 11 0800 übergrei-
fend

In welcher Weise stattet der Senat die Kulturinstitutionen Berlins mit
zusätzlichen Mitteln aus, um dem digitalen Wandel gerecht zu werden?

CDU Nr. 13
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
14. S. 11 0800 übergrei-

fend
In welcher Weise haben sich Überlegungen zur ökologischen Nachhal-
tigkeit in konkreten Haushaltsplanansätzen niedergeschlagen?

CDU Nr. 14

15. a) S. 16ff. 0800

0809

0810

42201
42260
42722
(neu)
42801
42811
42821
(neu)
42861
44379
45903

42201
42801

42201
42221
42722
42801
42896

Sonstige zweckge-
bundene Einnahmen
für Investitionen

Bezüge, Entgelte, Ausbildungsentgelte
Welche Personalentwicklungsstrategie verfolgt SenKultEU? Gibt es
einen Frauenförderplan? Wie kann der Anteil der Frauen unter Füh-
rungskräften entsprechend dem Gesamtanteil erhöht werden?

Koalition Nr. 15

b) S. 16 0800 42260
und
42760
und
42860

Bezüge der Beamten
und Aufwendungen
für freie Mitarbeiter
im Rahmen des
Wissenstransfers

Welche Aufgaben und Tätigkeiten verbergen sich hinter den krypti-
schen Bezeichnungen „Wissensmanagement“, „Wissenskompetenz“,
„Wissenstransfer“, „Wissensmanager“ und „Dialogbegleiter“?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

16.  S. 19 0800 51925 Nutzerspezifische
Nebenkosten im
Rahmen des Facility
Managements

Wie erklären sich 75.000 Euro im Ansatz für die Installation und Inbe-
triebnahme einer Ladesäule?

CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
17. a) S. 20

S. 21

0800 54003

i. V. m.
51135

Geschäftsprozess-
optimierung

Digitalisierung op-
timierter Geschäfts-
prozesse

Welche Maßnahmen sind umgesetzt und welche sind in Planung? Wie
erklärt sich die geringe Ausschöpfung der Mittel?
Welche Zusammenarbeit mit den Ämtern für Weiterbildung und Kultur
der Bezirke ist gemeint? Wie erklärt sich die Höhe der Verpflichtungen
von 700.000 Euro für 2023/24?

Koalition Nr. 16

b) S. 21 0800 51135 Digitalisierung op-
timierter Geschäfts-
prozesse nach dem
EGovG Bln

Digitalisierung der dem Politikfeld Kultur zugeordneten Fachprozesse
in den Bezirken: Welche Verfahren/Prozesse sind dies im einzelnen?

CDU Teil Nr. 16
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 17 a)
und b))

Kapitel 0810 – Kultur

18. S. 28 0810 übergrei-
fend

Kennziffern Warum ist die Darstellung und der Kennziffern-Vergleich mit Hamburg
entfallen?

CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

19. S. 28 0810 übergrei-
fend

Liegenschaften Bitte um einen systematischen Gesamtüberblick über die aus Mitteln
des Landes finanzierten bzw. sich im Eigentum des Landes befindlichen
Liegenschaften hinsichtlich ihrer Eingruppierung in die diversen Kate-
gorien (SILB, SODA, davon Arbeitsraumprogramm usw.).

CDU Nr. 17

20. a) S. 28 0810 11921 Rückzahlungen von
Zuwendungen

Bitte um Übersicht der Rückzahlungen, getrennt nach institutioneller
Förderung und Projektförderung. Was hat die Rückzahlung ausgelöst,
konkret für 2021? Wie hoch ist der Anteil der Rückzahlungen aus dem
Bereich der freien Szene? Wie hoch ist der Anteil der Rückzahlungen,
die pandemiebedingt erfolgten?

Koalition Nr. 18

b) S. 28 0810 11921 Rückzahlungen von
Zuwendungen

Bitte um Übersicht der Rückzahlungen FDP Teil Nr. 18
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 20 a)
und b))
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
21. S. 29 0810 23116 Zuweisungen des

Bundes für kon-
sumtive Zwecke
aufgrund des Haupt-
stadtkulturfonds

Wer sind die Empfänger? FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

22. a) S. 30 0810 27295
i. V. m.
27292,
68692,
68695, …

Zuschüsse aus dem
ESF

Bitte um Überblick über Maßnahmen und Entwicklungen der Förder-
mittelvergabe aus dem ESF/Europäischen Sozialfonds.
Wie konnte die Verausgabung der Mittel (trotz Pandemieeinschränkun-
gen) gesichert werden? Bitte um Clusterung der Zuwendungsempfän-
ger. Wie hoch ist der Anteil der Personalmittel?
Bitte um Erläuterung des KuWiQ-Programms zur „Qualifizierung in der
Kulturwirtschaft“. Welche Einrichtungen/Initiativen sind beteiligt? Ist
das BBK-Bildungswerk einbezogen? Welche Maßnahmen verbinden
sich mit der Förderung freiberuflicher Künstler*innen?

Koalition Nr. 19

b) S. 29 0810 27292 Zuschüsse der EU
aus dem ESF für
konsumtive Zwecke
(Förderperiode
2021-2027)

Dieser Titel fehlt im Haushaltsentwurf von 2021. Welche Umstände
haben zu seiner Einstellung geführt, die seinerzeit noch nicht bekannt
waren?

Wie sicher sind die Einnahmen?

CDU Teil Nr. 19
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 22 a)-
c) und 23 a) -
c))

c) S. 30 0810 27295 Zuschüsse aus dem
ESF für konsumtive
Zwecke (Förderpe-
riode 2014-2020)

Bitte um Erläuterung zu Zielgruppen, Zielen, Zeitplan und Maßnahmen
des Programms „Qualifizierung: Kulturwirtschaft“ (KuWiQ)

FDP Teil Nr. 19
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 22 a)-
c) und 23 a) -
c))
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
23. a) S. 30 0810 27296

27297
(neu),
42896,
42897
(neu),
68696,
68697, …

Zuschüsse aus dem
EFRE

Bitte um Sachstandsbericht. Dazu gehört:
Worin unterscheiden sich die HH-Titel 27296 und 27297 (neu) und was
hat die Schaffung des HH-Titels 27297 erfordert?
Wie erklärt sich der geringe Mittelabfluss der EFRE-Fördermittel auch
im Vergleich zur ESF-Mittelvergabe? Wie unterscheiden sich die Zu-
wendungen von Sozialfonds und Regionalfonds?
Wie hoch ist der Anteil der Fördermittel im Bereich der freien Szene?
Wie hoch ist der Anteil der Fördermittel, die im Zusammenhang mit der
Erschließung und Nutzung neuer Flächen und Räume stehen?
Bitte um Listung der umgesetzten/geplanten Maßnahmen im Kubist-
Programm.
Bitte um Listung der umgesetzten/geplanten Maßnahmen im Programm
„Stärkung des Innovationspotenzials in der Kultur“ (INP II) und „Stär-
kung der Innovationskapazitäten in der Informationsversorgung“ (STI-
IV)? In welchem Zusammenhang stehen die Innovationsstärkungspro-
gramme INP II und STIIV mit den Planungen/Maßnahmen des Innova-
tionsförderprogramms aus nicht verausgabten Corona-Mitteln?
Warum wurden die Personalmittel für Tarifbeschäftigte zur Programm-
umsetzung der EFRE-Förderperiode 2014-20 nicht verwandt?
Welche Schlussfolgerung sollen bei der Stellenbesetzung der Tarifbe-
schäftigten der EFRE-Förderperiode 2021-27 gezogen werden?

Koalition Teil Nr. 19
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 22 a)-
c) und 23 a) -
c))

b) S. 31 0810 27297 Zuschüsse der EU
aus dem EFRE für
konsumtive Zwecke
(Förderperiode
2021-2027)

Dieser Titel fehlt im Haushaltsentwurf von 2021. Welche Umstände
haben zu seiner Einstellung geführt, die seinerzeit noch nicht bekannt
waren?

Wie sicher sind die Einnahmen?

CDU Teil Nr. 19
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 22 a)-
c) und 23 a) -
c))

c) S. 30 0810 27296,
27297

Zuschüsse der EU
aus dem EFRE für
konsumtive Zwecke

Was verbirgt sich hinter den Programmen „Stärkung des Innovationspo-
tentials“ (INP II) und „Stärkung der Innovationskapazitäten in der In-
formationsversorgung“ (STIIV)?

FDP Teil Nr. 19
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 22 a)-
c) und 23 a) -
c))
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
24. S. 31 0810 28290 Sonstige zweckge-

bundene Einnahmen
für konsumtive
Zwecke

Warum hat sich der Freundeskreis des Hauses aufgelöst? FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 33 0810 33121 Zuweisungen des
Bundes für Bau-
maßnahmen

Ansatz 2022: 1.000
Ansatz 2023: 1.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 1:

2022: + 365.000
2023: + 390.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Gegenfinanzierung

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE, AfD und FDP bei Enthaltung
CDU
25.  S. 34 0810 42722 Ausbildungsentgelte

(Praktikantin-
nen/Praktikanten,
Volontärin-
nen/Volontäre)

Wie erklärt sich die starke Abnahme des Titels? CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

26. a) S. 35 0810 51701 Bewirtschaftungs-
ausgaben

Wofür wird der Aufwuchs beim Kulturstandort Lucy-Lameck-Straße 32
gebraucht? Wie ist der Stand der Planung?
Inwieweit stimmt das aktuelle Konzept mit dem der Vergabemaßnah-
men überein?
Bitte um Auflistung aller Titel, in denen der Kulturstandort Lucy-
Lameck-Straße 32 Mittel beansprucht.

Koalition Nr. 20



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 10 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
b) S. 35 0810 51701 Bewirtschaftungs-

ausgaben
Koalition angehalten

c) S. 35 0810 51701 Bewirtschaftungs-
ausgaben

Wofür wird der Aufwuchs beim Kulturstandort Lucy-Lameck-Straße 32
gebraucht? Wie und wie weit fortgeschritten ist die Planung dort und
dazu? Bitte auch Bericht zum Nutzungsstand Spielstätte Gotz-
kowskystraße 22

FDP Teil Nr. 20
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 26 a)
und c))

27. a) S. 36 0810 51715 Betriebs- und Ne-
benkosten im Rah-
men des Facility
Managements

Koalition angehalten

b) S. 36 0810 51715 Betriebs- und Ne-
benkosten im Rah-
men des Facility-
Managements

Es ist von
a) Arbeitsraumprogrammstandorten
b) diversen Objekten im Rahmen des Programms Kunst im Stadtraum

die Rede.

Wie viele und welche Standorte und Objekte sind hier gemeint? (Bitte
a) und b) separat aufschlüsseln!)

AfD Nr. 21

28.  S. 37 0810 51801 Mieten für Grund-
stücke, Gebäude und
Räume

Koalition angehalten

29.  S. 38 0810 51820 Mietausgaben für
die Nettokaltmiete
aufgrund vertragli-
cher Verpflichtun-
gen aus dem Facility
Management

Koalition angehalten

30.  S. 39 0810 51910 Kleiner Unterhal-
tungsbedarf

Koalition angehalten
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
31. S. 40 0810 51925 Nutzerspezifische

Nebenkosten im
Rahmen des Facility
Management

Koalition angehalten

32. a) S. 41 0810 52602
i. V. m.
53108

Sitzungsgelder,
Kostenentschädi-
gungen

Bitte um Übersicht über eingesetzte Jurys der Jahre 2019-21.
Wie erfolgt die Jurybesetzung? Ist die Fortsetzung digitaler Formate
geplant? Wie erklärt sich der Mehrbedarf?

Koalition Nr. 22

b) S. 41 0810 52602 Sitzungsgelder,
Kostenentschädi-
gungen

Welche Jurys und Beiräte werden im einzelnen finanziert? CDU Teil Nr. 22
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 32 a) -
d))

c) S. 41 0810 52602 Sitzungsgelder,
Kostenentschädi-
gungen

Die Aufwüchse sind auf
a) zusätzliche Förderprogramme
und
b) zusätzliche Juryverfahren
zurückzuführen.

Um welche Förderprogramme und Juryverfahren handelt es sich hier-
bei? (Bitte a) und b) separat aufschlüsseln!)

AfD Teil Nr. 22
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 32 a) -
d))

d) S. 41 0810 52602 Sitzungsgelder,
Kostenentschädi-
gungen

Bitte um eine Übersicht über eingesetzte Jurys und deren personelle
Zusammensetzung der Jahre 2019-2021

FDP Teil Nr. 22
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 32 a) -
d))

33.  S. 41 0810 52609 Thematische Unter-
suchungen

Welche Maßnahmen sind konkret ab 2023 für die Stärkung von Prove-
nienzforschung und Sammlungsforschung in landeseigenen Einrichtun-
gen geplant?

Koalition Nr. 23
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
34. a) S. 41 0810 54010 Dienstleistungen Welche kulturpolitischen Strategien wurden 2019-2021 erarbeitet und

welche sind in Umsetzung? Welche Kooperationspartner wurden zur
Bedarfsermittlung für Bauprojekte beauftragt?
Bitte um Erläuterungen zur Überprüfung der Corona-Verordnungen von
Publikum mithilfe eines Sicherheitsdienstleisters.

Koalition Nr. 24

b) S. 41 0810 54010 Dienstleistungen Wie wurden die Sicherheitsdienstleister 2020 und 2021 bezahlt? FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 41 0810 54010 Dienstleistungen Ansatz 2022:  1.408.000
Ansatz 2023:       288.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU

Änderungsantrag Nr. 1:

2022: + 50.000
2023: + 150.000

Entwicklung eines ‚Kulturgesetzbuches‘
für Berlin

Ansatz von Konzeptmitteln für Vorüber-
legungen bzw. die erste Projektphase zur
Erarbeitung eines Kulturgesetzbuches für
Berlin mit dem Ziel einer gesetzlich fun-
dierten Kulturförderung.

AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE, AfD und FDP gegen CDU
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
35. S. 43 0810 67101 Ersatz von Ausga-

ben
Koalition angehalten

36. a) S. 44 0810 68119 Förderung von
Künstler*innen

Koalition angehalten

b) S. 44 0810 68119 Förderung von
Künstlern

Welche Künstler werden gefördert?
Nach welchen Kriterien? Wer entscheidet darüber?
3. Wie erklären sich die stark unterschiedlichen Beträge 2022 und 2023

für den Bereich Bildende Kunst?
4. Können mit den angesetzten Mitteln die beim „Runden Tisch Tanz“

entwickelten Bedarfe der freien Tänzerinnen gedeckt werden?

CDU Nr. 25

c) S. 44 0810 68119 Förderung von
Künstlern

Das „Stipendien Sonderprogramm“ umfasste 2020 noch 18.000.000
Euro. Für 2021, 2022 und 2023 gibt es keine Einträge.

1. Entfällt das „Stipendien Sonderprogramm“ damit für 2021, 2022 und
2023?

2. Wer wurde 2020 gefördert? (Bitte tabellarisch auflisten!)

AfD Frage Nr. 1
nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

Frage Nr. 2
Teil Nr. 25
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 36 a)
und c) Nr. 2)
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
ÄA S. 44 0810 68119 Förderung von

Künstlern/ Künstle-
rinnen

Ansatz 2022:  2.920.000
Ansatz 2023:  3.604.000

VE 2022:   1.008.000
VE 2023:   1.008.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 2:

2022: + 387.000
2023: + 387.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 3 „Bildende Kunst“:
Mittelerhöhung für Recherchestipendien i.
H. v. 387.000 Euro.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*

Anpassung der Tabelle:
TA 3:
Ansatz 2022: 1.112.000 Euro
Ansatz 2023: 1.716.000 Euro

CDU

Änderungsantrag Nr. 2:

2022: +200.000
2023: +200.000

a) TA 3 – Bildende Kunst
Mehr für die zusätzliche Schaffung von
25 Zeitstipendien à 8.000,- p. a. für die
Bildende Kunst.

AfD

Änderungsantrag Nr. 1:

2022: - 144.680
2023: - 144.680

a) Persönliche Eigenschaften wie Ge-
schlecht, Hautfarbe oder Herkunft dürfen
bei der Kulturförderung keine Rolle spie-
len.

b) Der TA 7 Künstlerinnenförderung ent-
fällt. Dadurch werden ab 2022 144.680
Euro eingespart.

FDP

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU und LINKE bei Enthal-
tung AfD und FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU bei Enthaltung
AfD und FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
37. S. 46 0810 68123 Ehrungen, Preise Während der Hannah-Höch-Preis innerhalb von vier Jahren ein Budget

von insgesamt 236.000 Euro (2 x 118.000 Euro) zur Verfügung gestellt
bekommt, erhält der Kleist-Preis in diesem Zeitraum lediglich 20.000
Euro (4 x 5.000 Euro).

Warum ist der nach einem der bekanntesten Schriftsteller unseres Lan-
des benannte Preis so stiefmütterlich bemessen worden und warum fällt
derjenige Preis, der nach einer relativ unbekannten Dadaistin benannt
ist, so üppig aus?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 46 0810 68123 Ehrungen, Preise Ansatz 2022: 530.000
Ansatz 2023: 474.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 5:

2022: - 143.000
2023:         +/- 0

a) Begründung zum Änderungsantrag
Gegenfinanzierung

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, LINKE und AfD gegen CDU
und FDP
neu  S. 47 0810 68246 Zuschuss an das

Maxim Gorki Thea-
ter

Linke angehalten
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
neu S. 48 0810 68303 Zuschüsse für Ver-

anstaltungen
Linke angehalten

38. a) S. 49 0810 68320 Zuschuss an die
Kulturprojekte Ber-
lin GmbH

Bitte um Organigramm der Kulturprojekte Berlin GmbH;
Wofür wird der Aufwuchs benötigt, bitte um Auflistung der Mittel-
vergabe. Bitte um Erläuterung zu geplanten Projekten.
Welche Dienstleistungen werden an Dritte ausgeschrieben? Wie hoch
ist der Anteil an Ausschreibungen, deren Personalmittel auf Mindest-
lohnniveau liegen?
Wird der Kultursommer von der Kulturprojekte GmbH organisiert?
Wenn ja, wie und welche Summen werden dafür vorgesehen?

Koalition Nr. 26

b) S. 49 0810 68320 Zuschuss an die
Kulturprojekte Ber-
lin GmbH

Welche Aktivitäten sind für die Jahre 2022 und 2023 in den einzelnen
Geschäftsfeldern geplant?

CDU Teil Nr. 26
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 38 a) -
c))

c) S. 49 0810 68320 Zuschuss an die
Kulturprojekte
GmbH

Bitte um Organigramm und Auflistung der Mittelvergabe. FDP Teil Nr. 26
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 38 a) -
c))

neu  S. 49 0810 68322 Zuschüsse an sons-
tige Privattheater

Linke angehalten

39.  S. 50 0810 68380 Zuschüsse für Kul-
turaustausch

1. Wie kommt die Verdopplung des Förderbudgets von 2020 auf 2021
zustande?

2. Welche Organisationen, welche Projekte und der Austausch mit wel-
chen Ländern verbirgt sich hinter dem Titel?

(Bitte einzeln benennen und die Fördersummen zuordnen!)

AfD Nr. 27
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
40. a) S. 50 0810 68417 Zuschüsse im Rah-

men des Projekt-
fonds Kulturelle
Bildung

Bitte um Listung der 2020/21 geförderten und der bewilligten Projekte
mit den jeweils zur Verfügung gestellten Mitteln.
Bitte um Auflistung der VEs.

Koalition Nr. 28

b) S. 50 0810 68417 Zuschüsse im Rah-
men des Projekt-
fonds Kulturelle
Bildung

a) Aufschlüsselung der einzelnen geförderten Projekte in den Jahren
2022 und 2023

b) Wie beurteilt der Senat die Arbeit des bisher geförderten Projekts
KinderKulturMonat?

c) Plant der Senat die weitere Unterstützung des Projekts?

CDU Fragen b) und
c) nach Aus-
sprache erle-
digt; s. In-
haltsprotokoll

Frage a) Teil
Nr. 28 (ge-
meinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 40 a) -
c))

c) S. 50 0810 68417 Zuschüsse im Rah-
men des Projekt-
fonds Kulturelle
Bildung

Welche konkreten Träger und Projekte werden hier finanziell unter-
stützt?

(Bitte einzeln benennen und die Fördersummen zuordnen!)

AfD Teil Nr. 28
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 40 a) -
c))

ÄA S. 50 0810 68417 Zuschüsse im Rah-
men des Projekt-
fonds Kulturelle
Bildung

Ansatz 2022: 2.840.000
Ansatz 2023: 2.840.000

VE 2022:   820.000
VE 2023:   820.000
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 6:

2022: + 150.000
2023: + 150.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Mittel ab 2022 i. H. v. 150.000 Euro für
die Fortsetzung des Projekts „Berlin
Mondiale“ wegen Mehrbedarfs.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Die Erläuterung wird entsprechend ange-
passt.

CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 2:

2022: - 1.550.000
2023: - 1.550.000

a) Das Projekt „Berlin Mondiale“ über-
zeugt nicht und kann eingespart werden.

Wenn man sämtliche Einzelprojekte be-
trachtet, die 2020/21 gefördert worden
sind, so wird ein großes Einsparpotenzial
deutlich. Bei einer Vielzahl der Projekte
stechen Skurrilität und Absurdität ins
Auge, so dass man Kinder und Jugendli-
che eher vor einer Teilnahme bewahren
sollte. Da im Zeitraum 2022/23 eine ver-
gleichbare Gesamtsumme eingeplant ist
und von ähnlichen Einzelprojektförderun-
gen auszugehen ist, kann das Einsparpo-
tenzial abgeschätzt werden.

b) Mittel i. H. v. 350.000 Euro werden ab
2022 durch den Wegfall der Projektförde-
rung „Berlin Mondiale“ eingespart.

Weniger i. H. v. 1.200.000 Euro ab 2022
durch den Wegfall skurriler und entbehr-
licher Einzelprojekte.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP gegen
AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
41. S. 51 0810 68545

(Titelkor-
rektur
erfolgte in
der Sit-
zung)

Anteil Berlins an der
Kulturstiftung der
Länder

Auflistung der Aktivitäten der Stiftung Tanz-Transition Zentrum. Dar-
stellung zur Aufgabenstellung der Kontaktstelle Kolonialismus.

FDP Berichtsauftrag
Nr. 29
beschlossen

ÄA S. 51 0810 68545 Anteil Berlins an der
Kulturstiftung der
Länder

Ansatz 2022:  681.000
Ansatz 2023:  681.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 3:

2022: - 20.000
2023: - 20.000

a) Die Kontaktstelle Kolonialismus ent-
fällt, da der Nutzen nicht erkennbar ist.

b) Durch die Einsparung der Kontaktstelle
Kolonialismus reduzieren sich die Mittel
ab 2022 um 20.000 Euro.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD

neu S. 51 0810 68553 Zuschuss für den
Kooperativen Bibli-
otheksverbund Ber-
lin-Brandenburg
(KOBV)

Linke angehalten
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
42. a) S. 52 0810 68569 Sonstige Zuschüsse

für konsumtive
Zwecke im Inland

Bitte um allgemeine Übersicht unter Berücksichtigung der Fragen zu
den Teilansätzen.
Zu 1.: Bitte um Bericht über die Mittelverwendung 2020/2021. Warum
erhält die Neue Babylon Berlin GmbH erneut einen Aufwuchs an Mit-
teln?

Zu 2.: Wie viele Künstler*innen werden im Rahmen des Berliner
Künstlerprogramms eingeladenen?

Zu 3.: Bitte um Aufschlüsselung der Mittelverwendung und Erläuterung
der Zielsetzung. Was bedeutet und beinhaltet „Digitale Entwicklung im
Kulturbereich“? Welche kulturgutbewahrenden Einrichtungen und In-
stitutionen sind eingebunden?

Zu 4.: Welche der Landeskultureinrichtungen werden gefördert? Wel-
che Infrastrukturmaßnahmen sind in Planung?

Zu 5.: Bitte um Aufschlüsselung der Mittelverwendung.

Zu 13.: Bitte um Erläuterung des Teilansatzes 13.

Zu 14.: Auf welcher Berechnungsbasis beruhen die eingestellten Sum-
men?

Zu 15.: Was erfordert die Verlagerung der Mittel und die Zuordnung
des Servicezentrums zur Stiftung Kulturelle Weiterbildung?

Zu 18.: Bitte um Aufschlüsselung der Mittelverwendung und Darlegung
des Konzepts.

Zu 19.: Bitte um Aufschlüsselung der Mittelverwendung und Darlegung
des Konzepts.

Zu 20.: Bitte um detaillierten Bericht zu Planung und Umsetzung mit
Kostenschätzung. Was ist der Förderzweck? Welche Einrichtungen und
Unternehmen werden gefördert?

Koalition Nr. 30
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
b) S. 52 0810 68569 Sonstige Zuschüsse

für konsumtive
Zwecke im Inland

a) Wie strukturieren sich die Ausgaben für den stadtweiten Kultur-
sommer im einzelnen?

b) Welche genaueren Vorstellungen liegen der Position „Strukturelle
Mehrausgaben bei Kultureinrichtungen und Landesunternehmen im
Rahmen der Corona-Pandemie“ zugrunde?

CDU Teil Nr. 30
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 42 a) -
c))

c) S. 52 0810 68569 Sonstige Zuschüsse
für konsumtive
Zwecke im Inland

Zu 8: Bitte Konzept zum Kulturstandort Lucy-Lameck-Straße erläutern
Zu 11: Bitte Sonstige Förderung nach Empfängern auflisten
Zu 19: Bitte um Ausführungen zu Planungen und vorgesehenen Orten
Zu 20: Bitte Ausführungen zur konkreten Mittelverwendung

FDP Teil Nr. 30
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 42 a) -
c))

ÄA S. 52 0810 68569 Sonstige Zuschüsse
für konsumtive
Zwecke im Inland

Ansatz 2022: 39.269.000
Ansatz 2023: 32.996.000

VE 2022:   5.709.000
VE 2023:   9.360.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 7:

2022: - 100.000
2023: - 25.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Streichung TA 13 „Elberskirchen-
Hirschfeld-Haus (E2H)“ zur Gegenfinan-
zierung

Verstärkung TA 16 (zuvor 17) „Ar-
chiveinrichtungen“: ab 2023 i. H. v.
75.000 Euro zum Aufbau eines Runden

CDU

Änderungsantrag Nr. 3:

2022: -175.600
2023: -275.600

a) TA 20 Strukturelle Mehrausgaben für
Kultureinrichtungen/Landesunternehmen

Weniger als Ausgleich für Mehrausgaben
in anderen Titeln. Eine Entnahme von
etwa 1 Prozent +/- scheint vor dem pau-
schalen Hintergrund des Ansatzes vertret-
bar.

AfD FDP

Änderungsantrag Nr. 1:

2022: +/- 0
2023: +/- 0

b) 100.000 € jährlich sind für das Elbers-
kirchen-Hirschfeld-Haus vorgesehen
(verbindliche Erläuterung)

c) Die Mittel sind in das Folgejahr über-
tragbar (Haushaltsvermerk)
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
Tischs Theaterarchive

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
Streichung TA 13. Die bisherigen Teilan-
sätze 14 bis
20 werden zu den Teilansätzen 13 bis 19.

TA 16 (zuvor 17) „Archiveinrichtungen“:
Ansatz 2022: 70.000 Euro
Ansatz 2023: 195.000 Euro

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU und LINKE gegen AfD
und FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen CDU und
AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und AfD gegen FDP

neu  S. 53 0810 68573 Sonstige Zuschüsse
an Museen

Linke angehalten

neu  S. 53 0810 68575 Sonstige Zuschüsse
an Chöre und Or-
chester

Linke angehalten

neu  S. 53 0810 68577 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der bildenden Kunst

Linke angehalten
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
43. S. 54 0810 68579 Mitgliedsbeiträge Wieso wird nun ein Teil der Beiträge für den Deutschen Bühnenverein

nun aus dem Titel der Opernstiftung bestritten?
CDU nach Ausspra-

che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

44.  S. 54 0810 68609 Diversitätsfonds Bitte um genaue Angaben zu vorgesehenen zusätzlichen Förderungen
(Höhe und Voraussetzungen) der freien Szene in Ergänzung zu vorhan-
denen Förderungen.

FDP Nr. 31

ÄA S. 54 0810 68609 Diversitätsfonds Ansatz 2022:  400.000
Ansatz 2023:  500.000

VE 2022: 40.000
VE 2023: 40.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 4:

2022: - 400.000
2023: - 500.000

a) Persönliche Eigenschaften wie Ge-
schlecht, Hautfarbe oder Herkunft dürfen
bei der Kulturförderung keine Rolle spie-
len. Die besonderen Bedarfe von Künst-
lern mit Behinderung sind zu berücksich-
tigen. Sie sollten sich aber im Budget
einzelner Häuser und Projekte widerspie-
geln.

b) Der Titel entfällt.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
45. a) S. 55 0810 68610 Zuschüsse für kultu-

relle Aktivitäten
freier Gruppen

Jazz: Bitte um Erläuterung zum strukturellen Mehrbedarf im Bereich
Jazz. Bitte um Listung der geplanten Maßnahmen. Welche Einrichtun-
gen/Initiativen des Jazz sind in die Förderung einbezogen?
Ernste Musik: Bitte um Listung der Zuwendungsempfänger zur Stär-
kung der Alten Musik.
Strukturelle Maßnahmen: Bitte um detaillierten Überblick 2022/23 mit
Kostenangabe.
Kofinanzierungs-/Wiederaufnahmefonds: Bitte um Listung der Einrich-
tungen, in denen Kofinanzierungprojekte und Wiederaufnahmen prä-
sentiert wurden/werden.

Koalition Nr. 32

b) S. 55 0810 68610 Zuschüsse für kultu-
relle Aktivitäten
freier Gruppen

Ernste Musik: Bitte um Auflistung der Zuwendungsempfänger zur Stär-
kung der Alten Musik

FDP Teil Nr. 32
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 45 a)
und b))

ÄA S. 55 0810 68610 Zuschüsse für kultu-
relle Aktivitäten
freier Gruppen

Ansatz 2022: 12.780.000
Ansatz 2023: 13.126.000

VE 2022: 5.980.000
VE 2023: 21.780.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 3:

2022: +200.000
2023: +200.000

a) Verstärkung TA 2 U-Musik (insbeson-
dere Jazz) ab 2022 i. H. v. 100.000 Euro
wegen Mehrbedarf.

CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 5:

2022: - 104.000
2023: - 132.000

a) Persönliche Eigenschaften wie Ge-
schlecht, Hautfarbe oder Herkunft dürfen
bei der Kulturförderung keine Rolle spie-

FDP
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Verstärkung TA 4 Ernste Musik ab 2022
i. H. v. 100.000 Euro wegen Mehrbedarf.

b) Titelerläuterung
Anpassung der Tabelle:
TA 2:
Ansatz 2022: 926.030 Euro
Ansatz 2023: 945.000 Euro

TA 4:
Ansatz 2022: 1.380.300 Euro
Ansatz 2023: 1.680.300 Euro

len.

b) Der TA Künstlerinnenförderung ent-
fällt für die Jahre 2022 und 2023.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP gegen
AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD

neu S. 56 0810 68611 Zuschüsse an Kin-
der-, Jugend- und
Puppentheater

Linke angehalten

46. a) S. 57 0810 68615 Zuschuss an Ser-
viceeinrichtungen
zur Bestandssiche-
rung von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

Koalition angehalten

b) S. 57 0810 68615 Zuschuss an Ser-
viceeinrichtungen
zur Bestandssiche-
rung von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

a) Welche einschlägigen Erfahrungen hat die Kulturraum Berlin
GmbH, die sie für die Aufgabe der Umsetzung des Arbeitsraumpro-
grammes qualifizieren?

b) Welche Vertragsbeziehungen gibt es zwischen der Kulturraum Ber-
lin GmbH und der BIM, welche Kosten verursachen diese im Ein-
zelnen?

c) Liegt ein Kostenvergleich zwischen den Verwaltungskosten von

CDU Nr. 33
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
Kulturraum Berlin GmbH/BIM einerseits, der GSE andererseits vor?

d) Falls ja, mit welchem Ergebnis?
e) Ist es haushaltsrechtlich zulässig, dass die Kulturraum Berlin

GmbH/BIM immobilienwirtschaftliche Leistungen im Anmietpro-
gramm erbringen bzw. erbringen sollen, ohne dass diese ausge-
schrieben wurden oder werden?

f) Ist es haushaltsrechtlich zulässig, dass die Kulturraum Berlin GmbH
künftig Zuwendungsgeberin/Auftraggeberin für die immobilienwirt-
schaftlichen Leistungen im Anmietprogramm ist bzw. wird, während
sie diese zugleich selbst erbringt?

g) Ist es in diesem Zusammenhang haushaltsrechtlich zulässig, wenn
die Kosten, die die genannten Gesellschaften verursachen, nicht ge-
sondert ausgewiesen werden, sondern aus dem Sammeltitel bestrit-
ten werden sollen?

h) Welche Gründe sprechen dagegen, für diese Aufgaben Freie Träger
wie z. B. das Theaterhaus Mitte oder das Tanzbüro heranzuziehen
und welche Erfahrungen qualifizieren die Kulturraum Berlin GmbH
dafür, diese selbst wahrzunehmen?

i) Warum werden diese Leistungen nicht ausgeschrieben?
j) Welche Kosten sind mit der Übernahme dieser Funktion durch die

Kulturraum Berlin GmbH verbunden?
k) Ist es zutreffend, dass die Kulturraum Berlin GmbH bereits jetzt als

Generalmieterin Gewerbeimmobilien anmietet, die sie größtenteils
zu Marktmieten an gewerbliche Nutzer untervermieten will?

l) Werden solche Flächen dem Arbeitsraumprogramm zugeordnet?
m) Falls ja, ist es zulässig, Maßnahmen der Künstlerförderung Vermie-

tungen an Gewerbetreibende zuzuordnen?
n) Trifft es zu, dass im Zuge des Anmietprogramms europaweite Aus-

schreibungen vorgenommen werden müssen? Falls ja, mit welcher
Begründung und von wem?

o) Ist gewährleistet, dass Mittel aus dem Arbeitsraumprogramm, insbe-
sondere dem Anmietprogramm, nicht direkt oder indirekt (z. B. über
die Lohn- und Honorarkosten von Mitarbeitern oder Dienstleistern
der Kulturraum GmbH) zur Subventionierung dieser Aktivitäten her-
angezogen werden?
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
p) Werden diese Aktivitäten in einem eigenen "wirtschaftlichen Ge-

schäftsbetrieb" der GmbH dafür getrennt von öffentlichen Förderun-
gen/Zuwendungen ausgewiesen?

q) Ist es zutreffend, dass die GSE nach fast 30 Jahren Praxis schrittwei-
se aus der Funktion der Generalmieterin im Anmietprogramm ent-
fernt werden soll? Falls ja, welche Gründe sind dafür ausschlagge-
bend?

c) S. 57 0810 68615 Zuschuss zu Ser-
viceeinrichtungen
zur Bestandssiche-
rung von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

Bitte Übersicht zur durchschnittlichen Verweildauer  der Künstlerinnen
und Künstler im bezuschussten Raumangebot.

FDP Teil Nr. 33
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 46 b)
und c))

ÄA S. 57 0810 68615 Zuschuss zu Ser-
viceeinrichtungen
zur Bestandssiche-
rung von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

Ansatz 2022: 15.928.000
Ansatz 2023: 17.812.000

VE 2022:         70.000.000
VE 2023:         30.000.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 4:

2022: +/- 0
2023: +/- 0

b) Titelerläuterung
„Bis zum Vorliegen eines Konzepts zur
weiteren Arbeit im Arbeitsraumprogramm
durch die für Kultur und Europa zuständi-

CDU AfD FDP

Änderungsantrag Nr. 3:

2022: -140.000
2023: -200.000

a) Gegenfinanzierung
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
ge Senatsverwaltung ist die GSE - Gesell-
schaft für StadtEntwicklung gemeinnützi-
ge GmbH die Generalmieterin für alle
neuen von privaten Eigentümern ange-
mieteten Objekte. Darüber hinaus erfol-
gen bis dahin keine neuen Übernahmen
der Generalmieterschaft durch die Kultur
Räume Berlin GmbH von der GSE.“

c) Anbringung Haushaltsvermerke*:
Qualifizierter Sperrvermerk:
Die Ausgaben im 2. Planjahr für Kultur
Räume Berlin GmbH sind in Höhe von
150.000 Euro bis zur Vorlage eines Kon-
zepts zur weiteren Arbeit im Arbeits-
raumprogramm gesperrt. Die Aufhebung
der Sperre bedarf der Einwilligung des
Hauptausschusses des Abgeordnetenhau-
ses.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU und LINKE gegen FDP bei
Enthaltung AfD
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der 1. Lesung
ÄA S. 58 0810 68616 Zuschüsse für Pro-

jekte aus Mitteln des
Hauptstadtkul-
turfonds

Ansatz 2022:  14.950.000
Ansatz 2023:  14.950.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 6:

2022: - 10.000
2023: - 10.000

a) Wenn man sämtliche Einzelprojekte
betrachtet, die 2020/21 gefördert worden
sind, so wird ein großes Einsparpotenzial
deutlich. Bei einer Vielzahl der Projekte
stechen Skurrilität und Absurdität ins
Auge.

b) 2022 und 2023 werden Einsparungen i.
H. v. jeweils 10.000.000 Euro möglich.
Die eingesparte Summe für 2022 wird in
den Titel 68525 (Neu) investiert. 2023
wird die Hälfte der eingesparten Summe
in den Titel 68525 (Neu) investiert.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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47. S. 59 0810 68621 Zuschüsse für be-

zirksübergreifende
kulturelle Aktivitä-
ten

Zu 8.: Bitte um Aufschlüsselung der Mittelverwendung
Womit ist der Aufwuchs begründet, obwohl die Eröffnung der Liegen-
schaft erst für 2026 geplant ist?

Koalition Nr. 34

ÄA S.  59 0810 68621 Zuschüsse für be-
zirksübergreifende
kulturelle Aktivitä-
ten

Ansatz 2022: 16.398.000
Ansatz 2023: 9.184.000

VE 2022:   1.795.000
VE 2023 :  2.296.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr.: 8

2022: - 309.000
2023: - 464.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Mittelverlagerung i. H. v. 387.000 Euro
zu 68119, TA 3: Recherchestipendien für
Bildende Kunst.
Verstärkung TA 3 „RambaZamba e. V.“
ab 2022 i. H. v. 100.000 Euro wegen
Mehrbedarfs.
Absenkung TA 8 „Zentrum für Jazz und
improvisierte Musik“ in 2022 i. H. v.
172.000 Euro und in 2023 i. H. v. 327.000
Euro zur Gegenfinanzierung.
Einführung TA 9 (neu) „Prime Time The-
ater“ ab 2022 i. H. v. 150.000 Euro.

CDU AfD FDP
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b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
TA 3:
Ansatz 2022: 1.283.210 Euro
Ansatz 2023: 1.285.410 Euro
TA 8:
Ansatz 2022: 0 Euro
Ansatz 2023: 0 Euro
TA 9 (neu):
Ansatz 2022: 150.000 Euro
Ansatz 2023: 150.000 Euro
Erläuterungen werden entsprechend an-
gepasst.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE und LINKE bei Enthaltung
CDU, AfD und FDP
neu  S. 59 0810 68618 Zuschüsse an die

Musicboard Berlin
GmbH

Linke angehalten

neu S. 59 0810 68619 Zuschüsse an sons-
tige Stiftungen

Linke angehalten

48. a) S. 61 0810 68628 Zuschüsse für be-
sondere kulturelle
Projekte

In welchen Maßnahmen ist die Absenkung der Gesamtmittel um 1,435
Mio. Euro vorgesehen und warum? Bitte um Listung der geförderten
Projekte in der spartenoffenen Förderung.
Wie erklärt sich die Veranschlagung der Förderung des Projektfonds
Urbane Praxis in diesem Titel, die zur Stiftung Kulturelle Weiterbildung
gehört (siehe 0810, 68639)? Wie hoch ist der Anteil der Personalmittel
in den vorgesehen 1,5 Mio. Euro? Wie hoch sind die Kosten zur Fort-
setzung der Draußenstadt? Welche Perspektiven bestehen für die Drau-
ßenstadt im Zusammenhang mit dem Berliner Kultursommer?

Koalition Nr. 35
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b) S. 61 0810 68628 Zuschüsse für be-

sondere kulturelle
Projekte

Welche konkreten zeitgeschichtlichen und erinnerungskulturelleren
Projekte sollen in welcher Höhe unterstützt werden?

CDU Teil Nr. 35
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 48 a) -
c))

c) S. 61 0810 68628 Zuschüsse für be-
sondere kulturelle
Projekte

Bitte Übersicht zur Verteilung. FDP Teil Nr. 35
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 48 a) -
c))

49. a) S. 61 0810 68638 Förderung von
Wirtschaftsfreiheit
und kultureller Frei-
heit

Koalition angehalten

b) S. 61 0810 68638 Förderung von
Wirtschaftsfreiheit
und kultureller Frei-
heit

Welche Auswirkungen sieht der Senat durch den Krieg in der Ukraine
für die Auskömmlichkeit dieses Titels?

CDU Nr. 36

c) S. 61 0810 68638 Förderung von
Wirtschaftsfreiheit
und kultureller Frei-
heit

FDP angehalten

50. a) S. 62 0810 68639
(neu)

Zuschuss an die
Stiftung Kulturelle
Weiterbildung und
Kulturberatung

Welches Profil soll die Stiftung erhalten? Wie erklärt sich die Zuord-
nungen in der Stiftung? Bitte um Überblick über die Maßnahmen der
einzelnen Aufgaben-/ Geschäftsfelder.
Bitte um Auflistung der Verlagerung aller Titel in diesen neunen Titel
Wie ist der Aufwuchs zu erklären?
Bitte um allgemeine Erläuterung und Auflistung der Maßnah-
men/Ausgaben Projektleitung KulturMonitoring.

Koalition Nr. 37

b) S. 62 0810 68639
(neu)

Zuschuss an die
Stiftung Kulturelle
Weiterbildung und
Kulturberatung

Welches Profil soll die Stiftung erhalten? Wie erklären sich die Zuord-
nungen in der Stiftung? Bitte um Überblick über die Maßnahmen der
einzelnen Aufgaben-/Geschäftsfelder. Bitte um Darstellung der Arbeits-
ergebnisse der Projektleitung KulturMonitoring.

FDP Teil Nr. 37
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 50 a)
und b))
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der 1. Lesung
ÄA S. 62 0810 68639 Zuschuss an die

Stiftung Kulturelle
Weiterbildung und
Kulturberatung

Ansatz 2022:   4.241.000
Ansatz 2023 :  4.928.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU

Änderungsantrag Nr. 4:

2022: -400.000
2023: -400.000

Weniger als Ausgleich für Mehrausgaben
in anderen Titeln.

AfD

Änderungsantrag Nr. 7:

2022: -150.000
2023: -650.000

a) Die Zuschüsse für das Projekt Fairstage
werden reduziert, da es bereits Mediati-
onsstellen wie Themis gibt und das Pro-
jekt nur bedingt überzeugt.

Die Pilotphase für eine „Diversitätsoffen-
sive“ entfällt 2023, da persönliche Eigen-
schaften wie Geschlecht, Hautfarbe oder
Herkunft bei der Kulturförderung keine
Rolle spielen dürfen.

b) Die Mittel für Fairstage werden um
150.000 Euro auf 100.000 Euro reduziert.

Ab 2023 entfallen 500.000 Euro Kosten
für die „Diversitätsoffensive“.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU bei Enthaltung
AfD und FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen AfD bei Ent-
haltung CDU
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
51. a) S. 67 0810 89110 Zuschuss für den

Ausbau von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

Koalition angehalten

b) S. 67 0810 89110 Zuschüsse für den
Ausbau von Arbeits-
räumen für Künstle-
rinnen und Künstler

a) Wer hat Anspruch auf einen Zuschuss?
b) Wie erfolgt die Verteilung der Mittel?

CDU Nr. 38

52. a) S. 67 0810 89122 Zuschüsse zur Mo-
dernisierung von
Immobilien mit
kultureller Nutzung

Koalition angehalten

b) S. 67 0810 89122 Zuschüsse zur Mo-
dernisierung von
Immobilien mit
kultureller Nutzung

a) Wodurch ergibt sich die deutliche Reduzierung des Titels?
b) Welche konkreten Maßnahmen liegen dem Planansatz zugrunde?

CDU Nr. 39

53.  S. 68

S. 38

S. 59

0810

0810

0810

89312

i. V. m.
51820

und
68621

Zuschuss für Inves-
titionen für den
Lern- und Erinne-
rungsort Friedhof
der Märzgefallenen

Mietausgaben für
die Nettokaltmiete
aufgrund vertragli-
cher Verpflichtun-
gen aus dem Facility
Management

Zuschüsse für be-
zirksübergreifende
kulturelle Aktivitä-
ten/Paul-Singer-
Verein

Bitte um Übersicht zur Entwicklung des Lern- und Erinnerungsorts mit
Kostenangabe in allen betroffenen HH-Titeln. Wie erklärt sich, dass die
unter 51820 veranschlagten Mietausgaben erst ab 2023 veranschlagt
sind?

Koalition Nr. 40
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
54. S. 70 0810 68219 Zuschuss an die

Hebbel-Theater
Berlin GmbH

FDP angehalten

ÄA S. 70 0810 68219 Ansatz 2022: 8.696.000
Ansatz 2023: 8.760.000

VE 2022: 35.040.000
VE 2023: 35.040.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD FDP

Änderungsantrag Nr. 2:

2022: +40.000,-
2023: +100.000,-

a) Erhöhung für Hebbel am Ufer wegen
Mehrbedarf insbesondere im Bereich der
digitalen Formate

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und AfD gegen CDU und
FDP
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
55. S. 71 0810 68239 Zuschuss an die

Stiftung Oper in
Berlin

Bitte um Erläuterungen zu aktuellen Planungen in den Berliner Opern.
Welche Maßnahmen sind in den Opern vorgesehen, um weitere Publi-
kumsgruppen zu erreichen? Welche Kinder- und Jugendangebote gibt
es?

Koalition Nr. 41

ÄA S. 71 0810 68239 Zuschuss an die
Stiftung Oper in
Berlin

Ansatz 2022: 158.830.000
Ansatz 2023: 161.271.000

VE 2022:   645.084.000
VE 2023:   645.084.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr.: 9

2022: - 642.000
2023: - 730.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Gegenfinanzierung

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE und LINKE gegen CDU, AfD
und FDP
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ÄA S. 72 0810 68246 Zuschuss an das

Maxim-Gorki-
Theater

Ansatz 2022:  16.227.000
Ansatz 2023:  16.294.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 8:

2022: - 6.227.000
2023: - 6.294.000

a) Das Konzept des migrantischen und
postmigrantischen Theaters hat bisher
nicht überzeugt. Berichte über Macht-
missbrauch am Theater rund um die In-
tendantin Shermin Langhoff haben das
Maxim-Gorki-Theater in Schwierigkeiten
gebracht.

b) Die Mittel für 2022 werden um
6.227.000 Euro und diejenigen für 2023
um 6.294.000 Euro reduziert.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
56. a) S. 72 0810 68243

i. V. m.
89178

Zuschuss an die
Volksbühne

Zuschuss an die
Volksbühne für
Investitionen

Bitte um Übersicht über aktuelle Vorhaben.
Welche Mittel sind für den Betrieb der Werkstätten vorgesehen und wie
wird deren Erhalt perspektivisch gesichert?
Welche Maßnahmen sind zur Wiedereröffnung des Praters vorgesehen?
Wie erklären sich die Verzögerung bei der Inbetriebnahme des Praters?
Wann kann mit der Eröffnung des Praters gerechnet werden?

Koalition Nr. 42

b) S. 72 0810 68243/891
78

Bühnen und Tanz;
Zuschüsse an die
Volksbühne

Wie bewertet der Senat die weitere Entwicklung und Konsolidierung
der Volksbühne vor dem Hintergrund des zuletzt im Plan 2022 ausge-
wiesenen negativen Jahresüberschusses? Bericht zur Organisation der
Werkstätten. Stand der Vorbereitung zur Integration in den Bühnenser-
vice.

FDP Teil Nr. 42
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 56 a)
und b))

angehalten
neu S. 73 0810 68321 Zuschuss an die

Schaubühne
Linke
FDP

angehalten

57. a) S. 74 0810 68322 Zuschüsse an sons-
tige Privattheater

Welche Finanzplanung besteht in Rücksicht auf die Neuausschreibung
der Konzeptförderung für die Förderperiode 2024-27, für die die Anträ-
ge bis Januar 2022 eingereicht wurden? Bezieht sich das Evaluations-
gutachten auf die Konzeptförderung? Soll ein Dienstleister dazu beauf-
tragt werden? Nach welchen Maßgaben soll die Evaluation erfolgen?
Wie werden die im Fairstage-Projekt identifizierten Handlungsempfeh-
lungen bei der Förderrunde Konzeptförderung 2024-2027 berücksich-
tigt?

Koalition Nr. 43

b) S. 74 0810 68322 Zuschüsse an sons-
tige Privattheater

Bitte um Darstellung der Ergebnisse bzw. Übermittlung des Evalua-
tionsgutachtens.

FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
c) S. 74 0810 68322 TA

9
Zuschüsse an sons-
tige Privattheater

Wie bewertet der Senat die weitere Entwicklung und Konsolidierung
des der Sophiensaele vor dem Hintergrund des zuletzt im Plan 2022
ausgewiesenen negativen Jahresüberschusses?

FDP Teil Nr. 43
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 57 a)
und c))

neu  S. 76 0810 68323 Zuschuss an das
Grips-Theater

Linke
FDP

angehalten

58.  S. 76 0810 68327 Bühnen und Tanz;
Zuschüsse an die
Berliner Ensemble
GmbH

Wie bewertet der Senat die weitere Entwicklung und Konsolidierung
des der Berliner Ensemble GmbH vor dem Hintergrund des zuletzt im
Plan 2022 ausgewiesenen negativen Jahresüberschusses?

FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

neu  S. 77 0810 68328 Zuschuss an Sasha
Waltz and Guests

Linke angehalten

59.  S. 77 0810 68329 Sonstige Zuschüsse
an Bühnen und Tanz

Zu 2.: Welche Maßnahmen werden fortgeführt? Koalition Nr. 44

ÄA S. 77 0810 68329 Sonstige Zuschüsse
an Bühnen und Tanz

Ansatz 2022: 1.903.000
Ansatz 2023: 1.946.000

VE 2022:   126.000
VE 2023:   126.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr.: 10

2022: + 250.000
2023: + 250.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 2 „Sonstige Maßnahmen
im Bereich Tanz“ ab 2022 i. H. v.

CDU AfD FDP
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
250.000 Euro zur Umsetzung der Maß-
nahmen des Runden Tisch Tanz.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
TA 2:
Ansatz 2022: 1.776.530 Euro
Ansatz 2023: 1.820.000 Euro

Die Erläuterung wird entsprechend ange-
passt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD

60. a) S. 77 0810 68342 Zuschüsse zur För-
derung von Unter-
haltungstheatern

Koalition angehalten

b) S. 77 0810 68342 Zuschüsse zu Förde-
rung von Unterhal-
tungstheatern

Aus welchen Gründen ist die Förderung für Chamäleon Theater, Win-
tergarten Varieté, Tipi am Kanzleramt, Bar jeder Vernunft und Krimi-
naltheater weggefallen?

CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
ÄA S. 77 0810 68342 Zuschüsse zu Förde-

rung von Unterhal-
tungstheatern

Ansatz 2022: 4.536.000
Ansatz 2023: 4.564.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr.: 11

2022: + 100.000
2023: + 100.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Fortsetzung der Förderung für Chamäle-
on, Wintergarten Varieté, Tipi am Kanz-
leramt, Bar jeder Vernunft und des Kri-
minaltheaters.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Der letzte Absatz der Erläuterung wird
gestrichen.

CDU

Änderungsantrag Nr. 5:

2022: +150.000,-
2023: +150.000,-

Fortführung der Förderung für Chamäleon
Theater, Wintergarten Varieté, Tipi am
Kanzleramt, Bar jeder Vernunft und Kri-
minaltheater, Wiederaufnahme PrimeTi-
me Theater.

AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU und FDP bei
Enthaltung AfD
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61. a) S. 78 0810 68611 Zuschüsse an Kin-

der-, Jugend- und
Puppentheater

Nach welchen Kriterien sollen die Mittel vergeben werden? CDU Nr. 45

b) S. 78 0810 68611 Zuschüsse an Kin-
der-, Jugend- und
Puppentheater

Bitte um Auflistung der Zuschussempfänger FDP Teil Nr. 45
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 61 a)
und b))

ÄA S. 78 0810 68611 Zuschüsse an Kin-
der-, Jugend- und
Puppentheater

Ansatz 2022: 1.173.000
Ansatz 2023: 1.423.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 12:

2022: + 100.000
2023: + 100.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Abbau der „weißen Flecken“ bei den
Kinder- und Jugendtheatern ab 2022 i. H.
v. 100.000 Euro

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Die Erläuterung wird entsprechend ange-
passt.

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE, AfD und FDP
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62. a) S. 79 0810 89201 Zuschüsse an pri-

vate Unternehmen
für Investitionen

Koalition angehalten

b) S. 79 0810 89201 Zuschüsse an pri-
vate Unternehmen
für Investitionen

Um Zuschüsse an welche Unternehmen und welche konkreten Projekte
handelt es sich hierbei?

AfD Nr. 46

63.  S. 80 0810 MG03 ohne Titel a) Warum findet sich im Einzelplan 08 keine Etatisierung von Mitteln
für den Aufbau/Betrieb des Erinnerungsortes Keibelstraße?

b) Welche Vorstellungen hat der Senat bezüglich der weiteren Zustän-
digkeit für dieses Thema?

c) Hält der Senat die insgesamt im Haushaltsentwurf etatisierten Mittel
für auskömmlich für die Entwicklung vom Lernort hin zum Erinne-
rungsort?

CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

64.  S. 80 0810 68208 Zuschuss an die
Stiftung Topogra-
phie des Terrors

Koalition angehalten

65. a) S. 80

S. 90f.

0810

0810

68502

i. V. m.
89121,
89448

Zuschuss an die
Stiftung Deutsches
Technikmuseum

Bitte um Übersicht über aktuelle Planungen.
Wann erfolgt die Eingliederung der Beschäftigten der Servicegesell-
schaft in die Stiftung? Welche Maßnahmen sind im Zuge der program-
matischen Erneuerung der neuen Direktion geplant? Welche Mittel sind
zur Umsetzung des Agh.-Beschlusses zur Integration der Beschäftigten
der Stiftungstochter bzw. zur Rückführung der Beschäftigten in die
Stiftung eingeplant bzw. werden vorgehalten?

Koalition Nr. 47

b) S. 80 0810 68502 Zuschuss an die
Stiftung Deutsches
Technikmuseum

Bitte um konkretisierende Ausführungen zur Begründung zusätzlicher
Kosten für die neue Direktion

FDP Teil Nr. 47
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 65 a)
und b))
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ÄA S. 80 0810 68502 Zuschuss an die

Stiftung Deutsches
Technikmuseum

Ansatz 2022 29.116.000
Ansatz 2023 29.505.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 13:

2022: +/- 0
2023: +/- 0

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*

c) Anbringung Haushaltsvermerke*:
Qualifizierter Sperrvermerk
Ausgaben in 2022 i. H. v. 63.000 Euro
und in 2023 i. H. v. 126.000 sind bis zur
Umsetzung des Agh.-Beschlusses zur
Eingliederung der Beschäftigten der Ser-
vicegesellschaft in die Stiftung (Drs.
18/3827) gesperrt.
Die Aufhebung der Sperre bedarf der
Einwilligung des Hauptausschusses
des Abgeordnetenhauses.

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE und LINKE gegen CDU und
FDP bei Enthaltung AfD
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
66. S. 81 0810 68522 Zuschuss an die

Stiftung Preußischer
Kulturbesitz

Von welchen Entwicklungen hinsichtlich der Struktur der SPK geht der
Senat aus und welche Konsequenzen haben diese für die (finanzielle)
Beteiligung des Landes Berlin?

CDU nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 81 0810 68522 Zuschuss an die
Stiftung Preußischer
Kulturbesitz

Ansatz 2022:  33.505.000
Ansatz 2023:  36.702.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 9:

2023: + 100.000

a) Aufgrund neuerdings auszurichtender
Jagdausstellungen im Köpenicker Schloss
(Antrag AfD) fallen ab 2023 zusätzliche
Projektförderungsmittel an.

b) Ab 2023 sind Mittel i. H. v. 100.000
Euro zusätzlich einzuplanen.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 46 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus
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ÄA S. 82 0810 68525

(neu)
Jagd- und Forstmu-
seum Friedrichsha-
gen
Geräte, technische
Einrichtungen, Aus-
stattungen

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 10:

2022: +10.000.000
2023: + 5.000.000

a) Das neu einzuplanende Jagd- und
Forstmuseum Friedrichshagen benötigt
Mittel für die Ersteinrichtung. In den
Folgejahren fallen weniger Mittel für die
Einrichtung an. Die jährlichen Kosten für
den laufenden Betrieb ab 2024 liegen bei
1.500.000 Euro.

b) Für 2022 sind Mittel i. H. v.
10.000.000 Euro einzuplanen. Für 2023
sind Mittel i. H. v. 5.000.000 Euro einzu-
planen. Die Finanzierung gelingt über
Kürzungen im Hauptstadtkulturfonds
(Titel 68616) und eine entsprechende
Mittelverschiebung in den Titel 68525
(neu).

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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der 1. Lesung
67. S. 83 0810 68539 Zuschuss an das

Bauhaus-Archiv
Bitte Bericht zum Stand und zur weiteren Planung des Baus. FDP Nr. 48

68. a) S. 84 0810 68573 Sonstige Zuschüsse
an Museen

Koalition angehalten

b) S. 84 0810 68573 TA
13

Sonstige Zuschüsse
an Museen

Erläuterung zum Empfängerkreis und zur Zweckbestimmung FDP Nr. 49

ÄA S. 84 0810 68573 Sonstige Zuschüsse
an Museen

Ansatz 2022: 5.420.000
Ansatz 2023: 6.957.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr.: 14

2022: + 210.000
2023: + 210.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 5: „Verein der Freundin-
nen und Freunde des Schwulen Museums
in Berlin e.V.“ ab 2022 i. H. v. 170.000
Euro wegen Mehrbedarf.

Einführung TA 15 (neu) „Computerspie-
lemuseum“ ab 2022 i. H. v. 40.000 Euro.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
TA 5:
Ansatz 2022: 730.240 Euro

CDU AfD FDP
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Ansatz 2023: 730.740 Euro

TA 15:
Ansatz 2022: 40.000 Euro
Ansatz 2023: 40.000 Euro

Die Erläuterung wird entsprechend er-
gänzt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD
69. a) S. 88 0810 68588 Zuschuss an die

Stiftung Stadtmuse-
um

Bitte um Erläuterung zu Konzept/Konzepterstellung zur musealen Wür-
digung/Darstellung der Berliner Einwanderungsgeschichte?
Bitte um Erläuterung zum Zukunftskonzept der Sammlung „Soziale
Künstlerförderung“. Welche Mittel werden zur tariflichen Erfassung der
Stiftungstochter Stadtmuseum Berlin GmbH vorgehalten?

Koalition Nr. 50

b) S. 88
und
S. 91

0810 68588
und
89444

Zuschuss an die
Stiftung Stadtmuse-
um Berlin

Zuschuss an die
Stiftung Stadtmuse-
um für Investitionen

1. Welche Mittel werden

a) dem Märkischen Museum
b) der Nikolaikirche
c) dem Ephraim-Palais
d) der Poststraße 13/14
e) dem Knoblauchhaus
f) dem Museumsdorf Düppel

2022 und 2023 jeweils zur Verfügung gestellt? (Bitte einzeln zuord-
nen!)

2. Welche Bauvorhaben sind wann für das Museumsdorf Düppel vorge-
sehen und im Haushalt eingeplant?

AfD Teil Nr. 50
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 69 a)
und b))
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
c) S. 88 0810 68588 Zuschuss an die

Stiftung Stadtmuse-
um

Bitte um Erläuterung zum Stand der Umsetzung des Zukunftskonzepts
der Sammlung „Soziale Künstlerförderung“.

FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 88 0810 68588 Zuschuss an die
Stiftung Stadtmuse-
um

Ansatz 2022:   26.305.000
Ansatz 2023:  27.512.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU

Änderungsantrag Nr. 6:

2022: -450.000,-
2023: -450.000,-

Weniger als Ausgleich für Mehrausgaben
in anderen Titeln, Entnahme aus Vorha-
ben zum Thema Kolonialismus.

AfD

Änderungsantrag Nr. 11:

2022: +2.255.147
2023: +3.210.000

a) Das Konzept zur musealen Würdigung
und Darstellung von Einwanderungsge-
schichte des 20. und 21. Jahrhundert in
Berlin entfällt, da hier eine diffuse Vermi-
schung von historischen Kontexten und
Zusammenhängen zu erwarten ist.

Das Pilotprojekt „Dekolonia-
le_Erinnerungskultur in der Stadt“ ent-
fällt, da hier eine einseitige ideologische
Darstellung statt einer differenzierten
Auseinandersetzung mit der deutschen
Kolonialgeschichte zu  erwarten ist. Glei-
ches gilt für den Partizipationsprozess zur
Erarbeitung eines gesamtstädtischen erin-
nerungskulturellen Konzepts zum Thema
Kolonialismus und die Einrichtung einer
Kompetenzstelle für postkoloniale Muse-

FDP
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
umspraxis.
Das Museumsdorf Düppel erhält ein
Mehrfunktionsgebäude (Antrag AfD). Als
Kostenrahmen für den Neubau im Muse-
umsdorf Düppel wurde vom Baukostenin-
formationszentrum (BKI) (Stand Januar
2019) eine Summe von 7.045.147 Euro
ermittelt.

b) Weniger i. H. v. 100.000 Euro ab 2022
durch die Einsparung des Konzepts zur
musealen Würdigung und Darstellung von
Einwanderungsgeschichte des 20. und 21.
Jahrhunderts in Berlin.

Weniger i. H. v. 450.000 Euro ab 2022
durch die Einsparung des Pilotprojekts
„Dekoloniale_Erinnerungskultur in der
Stadt“.

Weniger i. H. v. 100.000 Euro ab 2022
durch die Einsparung des Partizipations-
prozess zur Erarbeitung eines gesamtstäd-
tischen erinnerungskulturellen Konzepts
zum Thema Kolonialismus.

Weniger i. H. v. 140.000 Euro ab 2022
durch die Einsparung der Kompetenzstel-
le für postkoloniale Museumspraxis.

Mehr i. H. v. 4.000.000 Euro (2022) und
3.045.147 (2023) für die Errichtung eines
Mehrfunktionsgebäudes im Museumsdorf
Düppel.
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU, AfD und FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen AfD bei Ent-
haltung CDU

70.  S. 90 0810 82301 Erwerb von Grund-
stücken und Gebäu-
den

Welche Grundstücke/Gebäude sind erworben worden? CDU Nr. 51

71.  S. 90 0810 89311 Zuschüsse an Orga-
nisationen im Inland
für Investition

Koalition angehalten

72.  S. 91 0810 89448 Zuschuss an die
Stiftung Deutsches
Technikmuseum

Welche Konsequenzen hat die deutliche Reduzierung der investiven
Mittel für konkrete laufende bzw. geplante Vorhaben?

CDU Nr. 52

73.  S. 92 0810 89453 Zuschuss an die
Stiftung Berlinische
Galerie für Investi-
tionen

Koalition angehalten

74. S. 93 0810 68259 Zuschuss an die
Berliner Philharmo-
niker

Bitte um Übersicht. Welche vertraglichen Verpflichtungen erfassen die
Verpflichtungsermächtigungen bis 2027?

Koalition nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

neu S. 94 0810 68529 Zuschuss an die
Berliner Symphoni-
ker

Linke angehalten
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
75. S. 94 0810 68575 Sonstige Zuschüsse

an Chöre und Or-
chester

Zu 1./2.) Chorförderung/Chorverband Berlin: Bitte um Übersicht über
die gemeldeten Bedarfe 2022/23. Was erfordert angesichts der guten
Ausschöpfung die Absenkung der Mittel für den Berliner Chorverband
um 50.000 Euro jährlich? Welche Unterstützung ist zur bundesweiten
Vernetzung der Berliner Chöre vorgesehen?
Zu 5./6.) Akademie für Alte Musik/lautten compagney Berlin: Bitte um
Übersicht über die gemeldeten Bedarfe 2022/23.

Koalition Nr. 53

ÄA S. 94 0810 68575 Sonstige Zuschüsse
an Chöre und Or-
chester

Ansatz 2022: 2.047.000
Ansatz 2023: 2.047.000

VE 2022:   400.000
VE 2023:   400.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 15:

2022: +50.000
2023: +100.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 2: „Chorverband Berlin
e.V.“ ab 2022 i. H. v. 50.000 Euro wegen
Mehrbedarf.

Verstärkung TA 5: „lautten compagney
Berlin GbR“ ab 2023 i. H. v. 50.000 Euro
wegen Mehrbedarf.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle

CDU

Änderungsantrag Nr. 7:

2022: +100.000,-
2023: +100.000,-

a) TA 5. Akademie für Alte Musik

Mehr für die Ausweitung der Aktivitäten
und Ausgleich gestiegener Kosten.

AfD FDP



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 53 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
TA 2:
Ansatz 2022: 805.580 Euro
Ansatz 2023: 805.580 Euro

TA 5:
Ansatz 2022: 50.000 Euro
Ansatz 2023: 100.000 Euro

Erläuterungen werden entsprechend er-
gänzt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU, AfD und FDP

76. a) S. 95 0810 68618 Zuschüsse an die
Musicboard Berlin
GmbH

Ist die Durchführung von Pop im Kiez und dem Pop Kultur-Festival ab
2021 vorgesehen?
Mit Mitteln welcher Höhe ist das Stipendien-/Residenzprogramm vor-
gesehen? Wie viele Stipendien wurden in letzter Förderrunde vergeben
und wie viele werden in der nächste Förderrunde vergeben?
Wie viele Residenzaufenthalte wurden in letzter Förderrunde ermög-
licht und wie viele werden in der nächste Förderrunde vergeben? Wo
werden die Musiker*innen untergebracht?

Koalition Nr. 54

b) S. 95 0810 68618 Zuschüsse an die
Musicboard Berlin
GmbH

Bitte um Auflistung der Clubs in Landes-/Bezirks-eigenen
Immobilien und die jeweiligen Mietvertrags-Konditionen und -
Laufzeiten.
Wofür soll der Mittelaufwuchs von 500.000 Euro konkret verwendet
werden?

CDU Teil Nr. 54
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 76 a)
und b))
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
c) S. 95 0810 68618 Zuschüsse an die

Musicboard Berlin
GmbH

Es sind 500.000 Euro ab 2022 für „Fördermaßnahmen im Bereich Mu-
sik und Clubkultur“ vorgesehen.

Um welche „Fördermaßnahmen“ handelt es sich genau?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 95 0810 68618 Zuschüsse an die
Musicboard Berlin
GmbH

Ansatz 2022: 3.499.000
Ansatz 2023: 3.499.000

VE 2022:   1.440.000
VE 2023:  400.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 16:

2022: -288.000
2023: -288.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Gegenfinanzierung.

CDU AfD FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, LINKE, AfD und FDP gegen
CDU
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Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
77. a) S. 96

S. 38/40

S. 79

S. 84

0810 68577

i. V. m.
51820,
51925

89201

68573

Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der bildenden Kunst
TA Nr. 11/12:
nGbK und nbk

Facility Manage-
ment

Zuschüsse an pri-
vate Unternehmen
für Investitionen

Sonstige Zuschüsse
an Museen

Bitte um Überblick über aktuelle Entwicklungen zu den Kunstvereinen
und zum Werkbundarchiv.
Welcher Ersatzstandort für die nGbK ist nach Aufgabe des Standorts in
der Oranienstraße gefunden? Welche Planungen bestehen für die Ent-
wicklung der Pavillons für nGbK und Werkbundarchiv in der Karl-
Marx-Allee? Welche Kosten entstehen für den HH22/23 und für die
Folgehaushalte.

Koalition nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

b) S. 96 0810 68577 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der bildenden Kunst
TA 10/11/12

Bitte um Wirtschaftsplan c/o Berlin.
Welcher Ersatzstandort für nGbK ist nach Aufgabe des Standorts in der
Oranienstraße gefunden? Welche Planungen bestehen für die Entwick-
lung der Pavillons für nGbK und Werkbundarchiv in der Karl-Marx-
Allee? Welche Rolle kann der Kulturstandort Lucy-Lameck-Straße
(bisher Werkstatt der Kulturen) spielen?

FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

angehalten

ÄA S. 96 0810 68577 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der bildenden Kunst

Ansatz 2022: 8.348.000
Ansatz 2023: 9.783.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 17:

2022: + 330.000
2023: + 330.000

CDU

Änderungsantrag Nr. 8:

2022: +105.600
2023: +105.600

AfD FDP



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 56 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 10 „c/o Berlin“ ab 2022
i. H. v. 250.000 Euro wegen Mehrbedarf.

Einführung TA 13 (neu) „Bildungswerk
des Berufsverbandes Bildender Künstler
Berlins GmbH“ ab 2022 i. H. v. 80.000
Euro für Professionalisierung und Fortbil-
dung von Künstler*innen.

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
TA 10:
Ansatz 2022: 500.000 Euro
Ansatz 2023: 500.000 Euro
TA 13 (neu):
Ansatz 2022: 80.000 Euro
Ansatz 2023: 80.000 Euro

Erläuterungen werden entsprechend an-
gepasst.

a) TA 6 Kulturwerk des Berufsverbandes
Bildender Künstler Berlins GmbH

Mehr für Aufwendungen im

1. Atelierbüro

-Assistenzaufgaben

-Sachbearbeitung

- Mehraufwand Atelierbeirat 2022/23

- Support für digitale Infrastruktur
2022/23

2. Büro für Kunst im öffentlichen Raum

- Sachbearbeitung Büro für Kunst im
öffentlichen Raum

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP gegen
AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und AfD gegen CDU und
FDP

78.  S. 98 0810 81278 Künstlerische Ge-
staltungen im Stadt-
raum

Welche konkreten Projekte sind hier geplant? Wie kommt die Summe
für 2021, 2022 und 2023 zustande?

AfD Nr. 55

neu S. 99 0810 68408 Zuschuss an die
Berliner Blinden-
hörbücherei gGmbH

Linke angehalten



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 57 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung
79. S. 100

S. 102

0810

0810

68568

i. V. m.
89421

Zuschuss an die
ZLB

Investitionszuschuss
an die ZLB

Koalition angehalten

80. a) S. 100 0810 68578 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der Literatur

Koalition angehalten

b) S. 100 0810 68578 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der Literatur

1. Wer wird unter Punkt 7. „Sonstige Förderung und Sicherung etablier-
ter Literaturveranstaltungen und -formate“ finanziell unterstützt? Um
welche Veranstaltungen handelt es sich?

2. Wie kommt der Auswuchs um 410 Euro von 2021 auf 2022 zustande,
der dann 2023 wieder wegfällt?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

ÄA S. 100 0810 68578 Sonstige Zuschüsse
an Einrichtungen
der Literatur

Ansatz 2022:    4.931.000
Ansatz 2023:  5.046.000
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HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE

Änderungsantrag Nr. 18:

2022: + 70.000
2023: + 70.000

a) Begründung zum Änderungsantrag
Verstärkung TA 6 „Lettrétage“ ab 2022 i.
H. v. 70.000 Euro wegen Mehrbedarf.

Umbenennung TA 7 in: „Open Mike und
Zebra Poetry Filmfestival“

b) Titelerläuterung/(verbindliche Erläute-
rung)*
Anpassung der Tabelle:
TA 6:
Ansatz 2022: 270.000 Euro
Ansatz 2023: 270.000 Euro

Umbenennung TA 7 in: „Open Mike und
Zebra Poetry Filmfestival“

Erläuterungen werden entsprechend an-
gepasst.

CDU

Änderungsantrag Nr. 9:

2022: +420.000
2023: +420.000

Je 70.000,- mehr für die Arbeit der insti-
tutionell geförderten Einrichtungen Lite-
rarisches Colloquium Berlin e.V., Litera-
turhaus Berlin e. V., Literaturforum im
Brecht-Haus, Haus für Poesie, LesArt -
Berliner Zentrum für Kinder und Jugend-
literatur, Lettrétage für Ausweitung der
Aktivitäten und Ausgleich von Kosten-
steigerungen.

AfD FDP

Änderungsantrag Nr. 4:

2022: +100.000
2023: +100.000

a) TA 4: Haus für Poesie

Erhöhung für Mehrbedarf in der Pro-
grammarbeit für das „Haus der Poesie“

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen mit SPD,
GRÜNE, CDU, LINKE und FDP bei
Enthaltung AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit  SPD, GRÜ-
NE und LINKE gegen CDU und FDP bei
Enthaltung AfD

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜNE
und LINKE gegen CDU und FDP bei
Enthaltung AfD



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 59 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Kapitel 0814 – Landesarchiv

ÄA S. 120 0814 42801 Entgelte der plan-
mäßigen Tarifbe-
schäftigten

Ansatz 2022: 2.965.000
Ansatz 2023:  2.994.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 12:

2023: +97.000

a) 1 Stelle wiss. Dienst (TVöD EG 14)
und 1 Stelle gehobener Dienst (TVöD EG
9) werden neu geschaffen, um die neu
einzurichtende Archivberatungsstelle
(Antrag AfD) personell auszustatten.

b) Ab 2023 kommen Personalkosten i. H.
v. insgesamt 97.000 Euro für 2 Stellen
hinzu.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen AfD bei Ent-
haltung CDU
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ÄA S. 122 0814 52703 Dienstreisen Ansatz 2022:  1.900

Ansatz 2023:  1.900

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 13:

2023: +1.000

a) Durch die neu zu schaffende Archivbe-
ratungsstelle fallen für 2 Personalstellen
Dienstreisekosten an.

b) Ab 2023 sind Mittel i. H. v. 1.000 Euro
zusätzlich für Dienstreisen einzuplanen.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen AfD bei Ent-
haltung CDU
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ÄA 123 0814 81279 Geräte, technische

Einrichtungen, Aus-
stattungen

Ansatz 2022:  126.000
Ansatz 2023:  70.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 14:

2023: +50.000

a) Durch die neu zu schaffende Archivbe-
ratungsstelle fallen für 2 Personalstellen
Kosten für Geräte, technische Einrichtun-
gen und Ausstattungen an.

b) Ab 2023 sind Mittel i. H. v. 50.000
Euro zusätzlich einzuplanen.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, LINKE und FDP gegen AfD bei Ent-
haltung CDU

Kapitel 0820 – Leistungen an die Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften
81. a) S. 128 0820 54010 Dienstleistungen Koalition angehalten

b) S. 128 0820 54010 Dienstleistungen 1. Welche „Metropolregionen“ sind hier gemeint?

2. Welcher „Dienstleister“ ist an dieser Stelle gemeint?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll
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82. S. 128 0820 54053 Veranstaltungen Wie erklärt sich der drastische Rückgang von 2021 auf 2022? AfD nach Ausspra-

che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

83. S. 128 0820 68303 Zuschüsse für Ver-
anstaltungen

Welche Mittel sind zur Durchführung der Jüdischen Kulturtage vorge-
sehen? Ist Vorsorge für Ausfallhonorare getroffen, falls Veranstaltun-
gen pandemiebedingt ausfallen?

Koalition nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

84. S. 129 0820 68433 Zuschuss an die
Stiftung Neue Syna-
goge -  Centrum
Judaicum

Es ist von einem „strukturellen Mehrbedarf“ die Rede. Was ist damit
genau gemeint?

AfD nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

85. a) S. 130 0820 68444 Zuschüsse für kultu-
relle Bildung

TA Religionsübergreifende Zusammenarbeit: Bitte um detaillierte Lis-
tung der durchgeführten und der für 2022/2023 geplanten Maßnahmen.
Zu TA Koordinationsstelle für das Islamforum: Welche Verwaltungs-
struktur ist zur Einrichtung der Koordinationsstelle vorgesehen? Wird
davon ausgegangen, dass eine Koordinierungsstelle den Bedarf deckt?
Welche Akteure sollen eingebunden werden?

TA Gemeinwesenzentren: Welche Schritte sind zum Aufbau in 2022
noch geplant, welche Pläne bestehen im nächsten Jahr?

Koalition Nr. 56

b) S. 130 0820 68444 Zuschüsse für kultu-
relle Betreuung

Welche Projekte im Rahmen der religionsübergreifenden Zusammenar-
beit und Dialog der Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften
sind konkret geplant und führen zu einem starken Mittelaufwuchs?

CDU Teil Nr. 56
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 85 a) -
d))

c) S. 130 0820 68444 Zuschüsse für kultu-
relle Betreuung

1. Welche konkreten Einrichtungen oder Projekte fallen unter „Muslime
in Berlin, insbesondere Muslimische Kulturtage“?
(Bitte für 2022 und 2023 einzeln aufschlüsseln!)

2. Welche konkreten Einrichtungen oder Projekte fallen unter „Musli-

AfD Teil Nr. 56
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 85 a) -
d))
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mische Bildung“ / „Akademiearbeit“?
(Bitte für 2022 und 2023 einzeln aufschlüsseln!)

3. Welche konkreten Einrichtungen oder Projekte fallen unter „Religi-
onsübergreifende Zusammenarbeit und Dialog der Religions- und
Weltanschauungsgemeinschaften“?
(Bitte für 2022 und 2023 einzeln aufschlüsseln!)

4. Welche konkreten Einrichtungen oder Projekte fallen unter „Kultur-
religiöse Projekte“?
(Bitte für 2022 und 2023 einzeln aufschlüsseln!)

5. Wer soll an der „Erstellung eines Landeskonzepts für das Muslimi-
sche Leben in Berlin“ teilnehmen?

6. Wer soll an der „Erstellung eines Landeskonzepts für das Muslimi-
sche Leben in Berlin“ teilnehmen?

7. Wer soll an dem „Einrichten einer Koordinierungsstelle für das Is-
lamforum“ beteiligt werden?

8. Wer soll an dem „Aufbau von Gemeinwesenszentren“ beteiligt wer-
den? Was sind „Gemeinwesenszentren“?

d) S. 130 0820 68444 Zuschüsse für kultu-
relle Bildung

TA Gemeinwesenzentren: Bitte Aufgaben ausführen und Notwendigkeit
der Einrichtung von Gemeinwesenzentren als Ergänzung zu bereits
vorhandenen staatlichen und/oder privaten/gemeinnützigen Angeboten
vergleichbarer Zielsetzung begründen

FDP Teil Nr. 56
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 85 a) -
d))

ÄA S. 130 0820 68444 Zuschüsse für kultu-
relle Bildung

Ansatz 2022:  2.139.000
Ansatz 2023:  3.394.000
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VE 2022: 340.000
VE 2023: 340.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 15:

2022: - 369.500
2023: - 689.000

a) Die TA Muslime in Berlin; insbesonde-
re Muslimische Kulturtage, Muslimische
Bildung / Akademiearbeit, Deutsche Is-
lam Akademie e.V., Erstellung eines Lan-
deskonzepts für das Muslimische Leben
in Berlin und Einrichten einer Koordinie-
rungsstelle für das Islamforum entfallen,
da der Nutzen nicht erkennbar ist. Weil
der Islam und insbesondere die Scharia
nicht zu  Deutschland und seinen freiheit-
lichen Werten passen, ist es unsere bür-
gerliche Pflicht, den kulturellen Zusam-
menhalt und den sozialen Frieden im
Land zu gewährleisten.

b) Weniger i. H. v. 190.000 Euro (2022)
und 234.000 Euro (2023) durch die Ein-
sparung im Bereich Muslime in Berlin;
insbesondere Muslimische Kulturtage.

Weniger i. H. v. 129.500 Euro (2022) und

FDP
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260.000 Euro (2023) durch die Einspa-
rung der Muslimischen Bildung / Akade-
miearbeit.

Weniger i. H. v. 50.000 Euro ab 2022
durch die Einsparung von Zuschüssen für
die Deutsche Islam Akademie e.V.

Weniger i. H. v. 75.000 Euro (2023)
durch Einsparung der Erstellung eines
Landeskonzepts für das Muslimische
Leben in Berlin.

Weniger i. H. v. 70.000 Euro (2023)
durch Einsparung des Einrichtens einer
Koordinierungsstelle für das Islamforum.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit  SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD

Kapitel 0830 – Europa

86.  S. 138 0830 52703 Dienstreisen Welche Anzahl an Dienstreisen wird zugrunde gelegt? Welche Anbieter
und welche Verkehrsmittel werden genutzt?

AfD Nr. 57

87.  S. 139 0830 53102 Berlin-
Informationen

Bitte um Erläuterungen, ob auf Seiten des Berliner Büros in Brüssel
Mehrbedarf zur Erstellung von Informationsmaterial oder zur Durch-
führung von Veranstaltungen braucht, die EU-relevanten aktuellen
Themen entstanden ist. Welche kulturellen Veranstaltungen sind ge-
plant? Was hat vor der Pandemie regelhaft stattgefunden?

Koalition Nr. 58
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88. a) S. 139 0830 53103 Empfänge, Feier-

lichkeiten
Bitte um Übersicht, welche Maßnahmen für die laufende Konferenz zur
Zukunft Europas 2022/23 vorgesehen sind.
Bitte um Erläuterung, wo und mit welchen Mitteln Veranstaltungen des
Europäischen Jahrs der Jugend oder der Europawochen veranschlagt
sind. Welche Partner beteiligen sich an der Umsetzung der Konferenz
zur Zukunft Europas in Berlin?

Koalition Nr. 59

b) S. 139 0830 53103 Empfänge, Feier-
lichkeiten

Bitte um Erläuterung und Aufschlüsselung der Ausgaben für die Emp-
fänge und Feierlichkeiten im Detail. Im Hinblick auf die Durchführung
der Konferenz zur Zukunft Europas im Jahr 2023 wird um Aufschlüsse-
lung der geplanten Mehrausgaben für Planung und Durchführung gebe-
ten.

AfD Teil Nr. 59
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 88 a)
und b))

89. a) S. 139 0830 53131 Europapolitische
Kommunikations-
arbeit

Welche Schritte sind zur Entwicklung einer Europapolitischen Strategie
vorgesehen? Wie wird die Einbindung zivilgesellschaftlicher Initiativen
gesichert? Wie wird gesichert, dass die Breite der Stadtgesellschaft
niedrigschwellig an dem Prozess mitwirken kann?

Koalition Nr. 60

b) S. 139 0830 53131 Europapolitische
Kommunikations-
arbeit

Bitte um Erläuterung und Aufschlüsselung der Ausgaben für das Mehr
i.H.v. 70.000 € ab 2022 – Erstellung einer europapolitischen Strategie
Berlins. Was genau soll dieser Posten an Leistungen beinhalten?

AfD Teil Nr. 60
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 89 a)
und b))

ÄA S. 139 0830 53131 Europapolitische
Kommunikations-
arbeit

Ansatz 2022: 120.000
Ansatz 2023: 120.000

Änderungsanträge der Fraktionen

SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 16:

2022: - 120.000
2023: - 120.000

a) Begründung zum Änderungsantrag

FDP
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Europapolitische Informations- und Öf-
fentlichkeitsarbeit soll nicht an der politi-
schen Identitätsbildung mitwirken. Eine
solche Zielsetzung verletzt das Neutrali-
tätsgebot der Berliner Verwaltung.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD

90. a) S. 139 0830 68535 Zuschüsse im Rah-
men der europapoli-
tischen Öffentlich-
keitsarbeit

Bitte um Übersicht über die Projekte zur Stärkung und zum Ausbau des
zivilgesellschaftlichen Europaengagements (mit Kostenangabe).
Welche Kooperationen sind zur Erweiterung der Oder-Partnerschaft
vorgesehen?
Sind Streckenerweiterungen für den Kulturzug 2023 geplant? Wie er-
folgt die Programmauswahl? Sind Einrichtungen wie das Musicboard
eingebunden? Ist die Einbeziehung der freien Szene geplant?

Koalition Nr. 61

b) S. 139 0830 68535 Zuschüsse im Rah-
men der europapoli-
tischen Öffentlich-
keitsarbeit

Bitte um Erläuterung und Aufschlüsselung der Ausgaben im Detail für
die europapolitische Öffentlichkeitsarbeit. Hier v.a. das Mehr i.H.v.
200.000 € ab 2023. Welche Tätigkeiten werden im Detail mit welchen
Summen gefördert?

AfD Teil Nr. 61
(gemeinsamer
Bericht zu den
lfd. Nrn. 90 a)
und b))

ÄA S. 139 0830 68535 Zuschüsse im Rah-
men der europapoli-
tischen Öffentlich-
keitsarbeit

Ansatz 2022 223.000
Ansatz 2023 493.000

Änderungsanträge der Fraktionen
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SPD / GRÜNE / LINKE CDU AfD

Änderungsantrag Nr. 17:

2022: +/- 0
2023: +/- 0

a) Begründung zum Änderungsantrag

Die Schwerpunktsetzung soll, mit Aus-
nahme der verschiedenen deutsch-
polnischen Projekte im Rahmen der Oder-
Partnerschaft, aufgrund eines Verstoßes
gegen das Neutralitätsgebot anders ausfal-
len. In den vorgeschlagenen Europa-
Projekten drückt sich einseitige Mei-
nungs- und Identitätsbeeinflussung aus.
Diese widerspricht dem demokratischen
Prinzip einer ergebnisoffenen Meinungs-
bildung und konterkariert somit Pluralis-
mus und Meinungsvielfalt.

b) Titelerläuterung/ (verbindliche Erläu-
terung) *

Die Förderprojekte dürfen keine vorab
festgelegte Meinungs- oder Identitätsbe-
einflussung intendieren. Sie müssen er-
gebnisoffen angelegt sein.

FDP

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich abgelehnt mit SPD, GRÜ-
NE, CDU, LINKE und FDP gegen AfD
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91. S. 141 0830 001033

(Bereich/
Strategi-
sches Ziel)

Wahrnehmung der
Interessen Berlins in
der Bundes- und
Europapolitik

Worin bestehen genauer die Interessen Berlins, deren Wahrnehmung in
der Bundes- und Europapolitik gefördert wird?
Mit welchen Maßnahmen und mit welchem Personal werden diese Inte-
ressen wahrgenommen? Bitte um eine detaillierte Darstellung der Kos-
tenträgerrechnung und Erläuterung und Darstellung der Gemeinkosten.

AfD Nr. 62

92.  S. 141 0830 4785
(Gruppe/
Operatives
Ziel)

Steigerung der Eu-
ropakompetenz in
der
Berliner Verwaltung

Worin besteht die so genannte „Europakompetenz“? Ist diese Kompe-
tenz bezogen auf den Kontinent oder die Institutionen der Europäischen
Union? Wie grenzt sich die Steigerung der Europakompetenz von den
durch diverse Senatsverwaltungen in Auftrag gegebenen externen Gut-
achten zum europäischen Vergabeverfahren ab?

AfD Nr. 63

93. S. 142 0830 4786
(Gruppe/
Operatives
Ziel)

Erarbeitung und
Vertretung von Ber-
liner Positionen und
Interessen

Bitte eine Kostenträgerrechnung aufstellen. AfD Nr. 64

94.  S. 142 0830 78187
(Kosten-
träger)

Europäische Politik-
bereiche (Ministeri-
elles
Geschäftsfeld)

Bei welchen Fachthemen, die nicht gesondert als Produkt ausgewiesen
sind, werden Berliner Interessen vertreten? Von wem, an wen, wie und
mit welchen Kosten erfolgt die »Informationsvermittlung«? Welche
Organisation führt die „Einstiegsberatung“ zu EU-Förderprogrammen
durch und auf welcher Basis werden die Kosten hierfür berechnet?

AfD Nr. 65

Kapitel 0840 – Denkmalschutz und Denkmalpflege

95.  S. 148 0840 68569 Sonstige Zuschüsse
für konsumtive
Zwecke im Inland

TA 7: Bitte um Informationen zum Standort und Stand der Planung
bzw. Umsetzung der Errichtung der Werkstatt für die Internationale
Jugendbauhütte Berlin

FDP nach Ausspra-
che erledigt; s.
Inhaltsprotokoll

angehalten



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode)
III A 4

Seite 70 Ausschuss für Kultur und Europa
9. Mai 2022

Lfd. Nr. Seite
HH-Plan Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis aus

der 1. Lesung

Kapitel 0841 – Landesdenkmalamt

neu S. 154 0841 42801 Entgelte der plan-
mäßigen Tarifbe-
schäftigten

GRÜNE angehalten

neu  S. 160 0841 54010 Dienstleistungen GRÜNE angehalten

***
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